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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
sehr geehrte Damen und Herren,

in der Bildung liegt die Zukunft – dieser schlagwortartig oftmals auch  

zu oft gebrauchte Satz hat in der heutigen Zeit an Aktualität in keiner 

Weise ausgedient: In kaum einem Bereich wächst das Wissen so schnell 

wie in der Medizin; ärztliches und pflegerisches Können, technische  

Möglichkeiten und informationstechnologische Innovationen zwingen 

uns, unseren Wissensstand ständig zu erweitern und zu verändern. 

Mehr als 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sehr unterschiedlicher 

Berufsgruppen kommen in unseren Krankenhäusern täglich und nächtlich 

zusammen, um ihr Wissen, ihre Ideen und ihre Motivation ganz konkret 

im Dienste unserer Patientinnen und Patienten einzubringen. Diese Kom­

petenz möchten wir fortlaufend vergrößern; einen Überblick über die 

Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote in unseren drei Krankenhäusern 

haben wir im vorliegenden Katalog zusammengestellt. Dieser kann nicht 

vollständig sein, da im Laufe des Jahres 2012 weitere aktuelle Aktivitäten 

hinzukommen werden. Deshalb ist eine jeweils zeitnahe Recherche im 

Intranet unseres Hauses immer angezeigt (querlaufende Menüleiste neben 

der Auflistung der KHO und der drei Krankenhäuser: »Bildungsangebot«). 

Persönliche Ansprechpartner sind Jens Albrecht (Telefon: 0521 589-3700; 

E-Mail: jens.albrecht@franziskus.de), Astrid Kurtz (Telefon: 0521 589-3737; 

E-Mail: astrid.kurtz@franziskus.de) sowie die Qualitätsmanagement­

beauftragten in unseren Häusern vor Ort. 

Wir freuen uns über eine positive Resonanz und insbesondere über eine 

rege Teilnahme an den zahlreichen Veranstaltungen unseres Hauses. Vor  

allem danken wir den Initiatoren und Verantwortlichen der Fortbildungs­

veranstaltungen, ohne die der vorliegende Katalog nicht zustande  

gekommen wäre.

Bielefeld, Herford und Wiedenbrück im Dezember 2011

Dr. Georg Rüter

Vorwort
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Informationen

Pflichtveranstaltungen und Anmeldepflicht

Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gibt es Veranstaltungen, bei 

denen eine Teilnahme Pflicht ist. Sogenannte Pflichtveranstaltungen sind 

mit einem      auf der jeweiligen Seite der Veranstaltung gekennzeich­

net. Bei allen anderen Veranstaltungen ist die Teilnahme freiwillig – 

Punkte können Sie jedoch teilweise auch bei diesen Veranstaltungen 

sammeln. Hiermit möchten wir Ihnen eine Übersicht aller Pflichtveran­

staltungen pro Rubrik geben. 

Anmeldepflicht bei Veranstaltungen
Bitte beachten Sie, dass für die meisten hier aufgeführten Veranstal­

tungen eine Anmeldepflicht besteht. Auf den einzelnen Seiten haben wir 

dies mit einem       hinter der jeweiligen Zielgruppe gekennzeichnet.

Bitte nutzen Sie für die Anmeldung den beiliegenden Bogen oder  

wenden Sie sich direkt an den Veranstalter. Die genauen Kontaktdaten 

finden Sie ab Seite 148.

Wichtiger Hinweis
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der drei Krankenhäuser Franziskus 

Hospital, Mathilden Hospital und Sankt Vinzenz Hospital können an 

allen Veranstaltungen, die in diesem Fortbildungsprogramm aufgeführt 

werden, teilnehmen – unabhängig davon, in welchem Haus die  

Veranstaltung stattfindet.

P

A
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Von einer Registrierung beruflich Pflegender profitieren alle Beteiligten – 

Patienten/-innen, beruflich Pflegende und Arbeitgeber. Als registrierter 

beruflich Pflegender demonstrieren Sie ein aktives Berufsverständnis und 

erhöhen Ihre Attraktivität gegenüber den Arbeitgebern durch ein aner­

kanntes Qualitätsprädikat. Gleichzeitig tragen Sie zur Professionalisierung 

des Berufsstandes und zur Stärkung der  

Position der Profession Pflege bei.

Die Gründe liegen auf der Hand:
•	 Schaffung und Sicherung eines einheitlichen Qualitätsstandards  

•	 Umfassende Übersicht des Berufsstandes nach Anzahl, Altersstruktur,  

	 räumlicher Verteilung und Qualifikation

•	 Professionalisierung des Berufsstandes

•	 Aktiver Umgang mit den gesundheitspolitischen Herausforderungen

Wie funktioniert die Registrierung beruflich Pflegender?
Die Registrierung erfolgt bei der Registrierung beruflich Pflegender (RbP) 

GmbH, Berlin. Sie ist unabhängig von einer Verbandszugehörigkeit. Die 

Erstregistrierung erfolgt durch das Einreichen des Anmeldeformulars zusam­

men mit einer Kopie der Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung 

(Berufsurkunde) und kostet Sie 15 Euro. Nach Eingang Ihrer Anmeldung  

und der Anmeldegebühr erhalten Sie von uns Ihre Registrierungsunterlagen 

zugeschickt. Diese erleichtern Ihnen die Nachweisführung über Ihre Fort- 

und Weiterbildungen. Gleichzeitig erhalten Sie eine Urkunde sowie Ihre  

persönliche Registrierungskarte. Innerhalb der Registrierungsdauer von  

zwei Jahren müssen Sie mindestens 40 Fortbildungspunkte sammeln, um 

sich für eine erneute Registrierung zu qualifizieren.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Jens Albrecht, Leiter Bildungs­

zentrum, Telefon: 0521 589-3700 oder E-Mail: jens.albrecht@franziskus.de.

Informationen

Warum ist die Registrierung beruflich Pflegender  
so wichtig?
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Wie können Fortbildungspunkte erworben werden?

Kategorie	Z eiteinheit	 Punktzahl (P)	 Max. Punktzahl

				i   n 2 Jahren 

Seminare, Fortbildungen,	 60 Min.	 1 P. 	 8 P./Tag
Workshops

Kongresse, Tagungen, 	 60 Min.	 1 P. 	 6 P./Tag 	
Foren, Symposien

E-Learning 	 45 Min.-Äquivalent	 1 P./Einheit 

Mehrtages-	 2 Tage (12 – 19 Std.)	 10 P. 
veranstaltungen	 3 Tage (20 – 27 Std.)	 12 P. 
	 4 Tage (28 – 39 Std.)	 14 P. 
	 5 Tage (40 – 47 Std.)	 16 P. 
	 ab 6 Tage (48 – 199 Std.)	 18 P. 

Weiterbildungen	 200 – 299 Std.	 20 P. 	 40 P. der
	 300 – 399 Std.	 30 P. 	 zu erbringenden
	 ab 400 Std.	 40 P. 	 Gesamtpunktzahl	

Mitarbeit in einer Arbeits-	 mindestens 45 Min.	 2 P./Termin	 20 P. der zu
gruppe, QZ, Coaching			   erbringenden
				   Gesamtpunktzahl

Abonnement einer 	 pro zusätzl., persönl.	 3 P. 	 6 P. der zu
Fachzeitschrift	 Jahresabo		  erbringenden		
			   Gesamtpunktzahl

Mitgliedschaft in 	 3 P. 		  6 P. der zu	
pflegerischem Berufs-				   erbringenden
verband, der eine				   Gesamtpunktzahl
Fachzeitschrift herausgibt

Stand: 29.08.2011
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Gehen Sie online und erhalten Sie ganz einfach praktische Tipps für den 

Arbeitsalltag. Ob Tonerwechsel, Infusionenlegen oder Schreibprogramme. 

Wir haben für fast alle Probleme einen kurzen, erklärenden Film parat. 

Wo? Auf dem neuen KHO-Video-Informationsportal »Videokollege«.  

Hier können Sie rund um die Uhr kurze Informationsfilme zu spezifischen 

Fragestellungen abrufen.

Im Portal erwarten Sie sowohl universelle Videos zu klassischen EDV-

Anwendungen wie Schreib-, Rechen- und E-Mail-Programmen und Inter­

netbrowsern als auch, im Bereich »Gruppenvideos«, die KHO-internen 

Filme. Auf dieser Seite erhalten Sie Informationen über das komplexe 

EDV-System (Auftrag Radiologie, Auftrag Funktionsdiagnostik, Arztbrief­

schreibung etc.) wie auch über spezielle, regelmäßig auftretende Tätig­

keiten (Wechsel des Toners am Faxgerät oder am Drucker).

Das Portal erreichen Sie, indem Sie Ihren Internetbrowser starten und 

www.videokollege.de eingeben.

Im Bereich »Account Login« muss dann Folgendes hinterlegt werden: 

E-Mail: franziskus@franziskus.de

Passwort: videokollege 

Anschließend können Sie KHO-übergreifend auf die Filme zugreifen.

Informationen

Informationsportal 
»Videokollege« – Fortbildung interaktiv
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Hinweis: Die technischen Voraussetzungen sind eine Freischaltung für 

die Seite und ein Rechner mit Ton. Dieses sollte auf nahezu allen 

Arbeitsplätzen bereits installiert sein – bei Problemen beim Abspielen 

können Sie sich gerne an die EDV-Abteilung wenden.

Sollten Sie Ideen oder Anregungen für weitere Videos haben, melden  

Sie sich bitte bei Ihrer Qualitätsmanagementbeauftragten.

Franziskus Hospital Bielefeld
Gesa Ontrup

Telefon:	0521 589-79020

Telefax: 	0521 589-9004

gesa.ontrup@franziskus.de

Mathilden Hospital Herford
Sabine Mersch

Telefon:	05221 593-147

Telefax:	 05221 593-126

sabine.mersch@mathilden-hospital.de

Sankt Vinzenz Hospital Rheda-Wiedenbrück
Ursula Snelting

Telefon:	05242 591-570

Telefax:	 05242 591-321

ursula.snelting@sankt-vinzenz.de
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Ärztliche Fortbildungen

Die folgenden Fort- und Weiterbildungen richten sich überwiegend an 

Ärzte der unterschiedlichen Fachbereiche. Gern können jedoch auch  

Pflegepersonal und weitere Interessierte der drei Krankenhäuser Franziskus 

Hospital, Mathilden Hospital und Sankt Vinzenz Hospital teilnehmen – 

unabhängig davon, in welchem Haus die Veranstaltungen stattfinden.

Sollten bei den einzelnen Veranstaltungen noch keine genauen Termine 

oder Uhrzeiten stehen, nehmen Sie bitte Kontakt zum angegebenen 

Ansprechpartner auf oder schauen Sie im Intranet nach. Eine Übersicht 

der Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie ab Seite 148.

Bitte melden Sie sich für Veranstaltungen mit beiliegendem Bogen an, 
sofern auf den einzelnen Seiten ein       für Anmeldung hinter der  
Zielgruppe steht. Zudem finden Sie den Anmeldebogen auch im Intranet 

unter: KHO Intranet/Bildungsangebot-Startseite.

A



In dieser Fortbildung werden konservative und operative Behandlungen 

von Adipositas vorgestellt und diskutiert. Aber auch die Berücksichti­

gung von Selbsthilfegruppen und etablierten Adipositasprogrammen  

für die Gesundung der Patienten/-innen betrachten wir und geben Raum 

für Erfahrungsberichte und Informationen für Patienten/-innen.

Termin	� Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarräume »Köln« und »Bremen«

	 Termin noch nicht bekannt

	� Referenten:	
Prof. Dr. Dr. Martin Fein 

eingeladene Referenten

VERANSTALTER	� Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

Gefäßchirurgie

Zielgruppe	� Ärzte

	 niedergelassene Ärzte

	 Pflegepersonal

	 Patienten

Punkte 	 Ärzte: 5

	 exam. Pflegepersonal: 4

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 und schauen in das Intranet.

Ärztliche Fortbildungen

Adipositastag Ostwestfalen
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Ärztliche Fortbildungen

Grundlage dieser Weiterbildung sind das Schmerztherapeutische Curriculum 

für die Krankenpflege der Deutschen Gesellschaft zum Studium des 

Schmerzes (DGSS) sowie der Expertenstandard Schmerzmanagement in 

der Pflege des Deutschen Netzwerkes für Qualitätssicherung in der Pflege. 

In dem Lehrgang werden pflegerische Fach- und Beratungskompetenzen 

im Bereich des Schmerzmanagements durch Vermittlung von Fachwissen 

und praktische Übungen erweitert. Die Weiterbildung gliedert sich in 

einen jeweils dreitägigen Grund- und Aufbaukurs und schließt mit dem 

DGSS-Zertifikat zur Algesiologischen Fachassistenz ab.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Donnerstag, den 16.02.2012

	 Freitag, den 17.02.2012

	 Samstag, den 18.02.2012

	 Donnerstag, den 15.03.2012

	 Freitag, den 16.03.2012

	 Samstag, den 17.03.2012

	 jeweils ca. 08:00 – 19:30 Uhr

Algesiologische Fachassistenz

Fortsetzung u 
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Algesiologische Fachassistenz  Fortsetzung

	 Referenten: 

	 Jens Albrecht

	 Dr. Mechthild Gesmann 

	 Uwe Hebrock

	 Thomas Herschel 

	 Kerstin Hoberg-Krumme

	 Dorothea Hütter  

	 Prof. Dr. Matthias Karst

	 Dr. Florin Mirescu 

	 Dr. Hendric Mittelstaedt

	 Gregor Müller  

	 Hans-Günter Nobis

VERANSTALTER 	 Bildungszentrum

ZIELGRUPPE 	 Ärzte      

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 22 

	 exam. Pflegepersonal: 18

kosten 	 Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig. 

	 Die Kosten betragen 630 Euro – 

	 für Mitglieder der DGSS 580 Euro.

A
A
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Ärztliche Fortbildungen

In dieser Fortbildungsreihe werden aktuelle medizinische Themen aus 

anästhesiologischer Sicht abgehandelt, die sich in erster Linie an  

ärztliche und pflegerische Mitarbeiter/-innen des OP-Zentrums und der 

Intensivstation richten. Wo immer es möglich ist, sollen auch Über­

schneidungen zu anderen Bereichen des Krankenhauses hergestellt  

werden. In diesem Sinne sind die Veranstaltungen für alle Mitarbeiter/ 

-innen der KHO offen. In den Veranstaltungen soll eine Brücke geschla­

gen werden zwischen Ergebnissen aus der aktuellen Fachliteratur, den 

Anforderungen des Qualitätsmanagements und der strukturierten 

Umsetzbarkeit in der Klinik.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Mittwoch, den 18.01.2012

	 Mittwoch, den 15.02.2012

	 Mittwoch, den 21.03.2012

	 Mittwoch, den 18.04.2012

	 Mittwoch, den 16.05.2012

	 Mittwoch, den 06.06.2012

	 Mittwoch, den 05.09.2012

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 Mittwoch, den 05.12.2012

	 jeweils 16:15 – 17:45 Uhr

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesiologie 
und operative Intensivmedizin 

Fortsetzung u 
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	 Referenten:

	 PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer 

	 Prof. Dr. Leopold Eberhart

	 Dr. Michael Fantini

	 Dr. Claudius Kruse

	 Dr. Elke Otting

	 Antje Pusch

VERANSTALTER 	� Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 und schauen in das Intranet.

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin   
Fortsetzung



19 | Fortbildungsprogramm 2012

Ärztliche Fortbildungen

Die BAF sind die traditionsreichste anästhesiologische Fortbildungsreihe 

in Bielefeld. Sie wird von den anästhesiologischen Chefärzten aller 

Bielefelder Krankenhausträger ausgerichtet und steht allen Interessier­

ten in Ostwestfalen zur Verfügung. Hochrangige externe Referenten 

behandeln aktuelle, komplexe Themen, geben einen Überblick über die 

jeweilige Studienlage und die entsprechenden Leitlinien und berichten 

aus ihrer eigenen klinischen Erfahrung.

TERMINE/ 	 Franziskus Hospital
THEMEN/ 	
	 Ort: Mercure-Hotel, Waldhof 15, 33602 Bielefeld
Referenten 	
	  
	 Dienstag, den 31.01.2012

	 Gerinnungsmanagement bei Polytrauma

	 Referent: N. N.

	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer

	 Dienstag, den 28.02.2012 

	 Moderne Konzepte der Antikoagulation: 		

	 Orthopädische und anästhesiologische Aspekte

	 Referenten: Dr. Patrick Mouret |  

	 Prof. Dr. Paul Kessler

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven 

	 Dienstag, den 27.03.2012

	 Palliativmedizinische Behandlung bei Dyspnoe

	 Referent: Dr. Wolf Diemer

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	

Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)

Fortsetzung u 
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TERMINE/ 	 Dienstag, den 24.04.2012

THEMEN/ 	 Sepsis – Erregertherapie

Referenten 	 Referent: N. N. 
 
FORTSETZUNG	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer
	

	 Dienstag, den 22.05.2012

	 Sicherheitsstrategien in der Anästhesie

	 Referent: N. N.

	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer 

	 Dienstag, den 19.06.2012 

	 Sugammadex: Revolution oder Marketingtrick?

	 Referent: Prof. Dr. Hans-Georg Bone

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven

	 Dienstag, den 25.09.2012

	 Quips – Qualitätsverbesserung in der 

	 postoperativen Schmerztherapie

	 Referent: PD Dr. Winfried Meissner

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	 Dienstag, den 30.10.2012

	 Enterale und parenterale Ernährung 

	 beim Intensivpatienten

	 Referent: Dr. Gunnar Elke

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	 Dienstag, den 27.11.2012  

	 Anästhesie bei Adipositas per magna 

	 Referent: N. N.

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven

	 jeweils 18:30 – 21:00 Uhr

Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)  Fortsetzung

Fortsetzung u 
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Ärztliche Fortbildungen

Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)  Fortsetzung

VERANSTALTER 	� Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 3

	 exam. Pflegepersonal: 3

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.  

	 Zudem werden Einladungen verschickt.

	 Im Anschluss an die Veranstaltungen wird ein 	

	 warmes Buffet angeboten.
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Die monatlich stattfindende klinikinterne Fortbildung Anästhesie wird 

von den Ärzten der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

gestaltet. Thematisch werden alle Teilbereiche des Fachgebietes (Anäs­

thesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie) erfasst.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Arztzimmer Intensivstation

	 jeden zweiten Dienstag im Monat

	 (nicht in den Schulferien)

	 07:00 – 08:00 Uhr

	 Referenten:

	 Dr. Peter Kettelhoit

	 Dr. Ludwig Herz

	 Dr. Kathrin Hartjen-Wagemann

	 Doris Kaup

	 Dr. Caroline Brötling

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 interessiertes Pflegepersonal (nach Absprache 	

	 mit dem Veranstalter)

PUNKTE  	 Ärzte: 1

	 exam. Pflegepersonal: 1

Fortbildung Anästhesie
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Ärztliche Fortbildungen

Arzt-Patient-Kommunikation

In der Ausbildung des medizinischen Fachpersonals spielt das ärztliche 

Gesprächsverhalten häufig keine große Rolle, obwohl Gespräche mit 

Patienten/-innen einen wesentlichen Teil des beruflichen Alltags in der 

Klinik wie in der Hausarztpraxis ausmachen. Vielmehr werden diese  

Fertigkeiten leichtsinnig der eigentlichen medizinischen Tätigkeit unter­

geordnet und schlicht als etwas betrachtet, das man nicht eigens zu 

erlernen hat. Ein trügerischer Schluss, wie die Erfahrungen zeigen. Im 

Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht das tatsächliche Gesprächsver­

halten von Mediziner/-innen in der Klinik bzw. von niedergelassenen 

Ärzten/-innen in freier Praxis. Zu diesem Zweck werden nach vorheriger  

Absprache mit den Teilnehmer/-innen vereinzelt Gespräche aus dem 

Arbeitsalltag (mit Patienten/-innen) technisch aufgezeichnet, von der 

Kursleitung aufbereitet (d. h. auch anonymisiert) und am zweiten Termin 

der Veranstaltung gemeinsam analysiert. Die Fortbildung umfasst zwei 

Kurstage und erstreckt sich über einen Zeitraum von ca. drei Monaten. 

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Samstag, den 03.03.2012 (Teil 1)

	 09:00 – 17:00 Uhr und

	 Samstag, den 19.05.2012 (Teil 2)

	 09:00 – 17:00 Uhr

	 Referenten:

	 Dr. Frank Oberzaucher

	 Sven Wernecke

Fortsetzung u 
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VERANSTALTER 	 Bildungszentrum in Kooperation mit der 

 

ZIELGRUPPE 	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen

	 Hebammen/Entbindungspfleger

	 Altenpfleger/-innen

	 Physiotherapeuten/-innen

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage

kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die 

	 Kosten betragen 990 Euro.

A
A

A
A

A

Arzt-Patient-Kommunikation  Fortsetzung
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Ärztliche Fortbildungen

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMIN 	 Mathilden Hospital

	� Ort: Elsbach Haus Herford, Goebenstraße 3

	 Juni 2012

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referenten:

	 Dr. Richard Wojdat

	 Ayse Tuna

VERANSTALTER 	 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Patienten

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Brustkrebskongress

A
A
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Regelmäßige Fortbildungsveranstaltung über aktuelle Themen aus dem 

chirurgischen Fachbereich, bei denen rege Diskussionen erwünscht sind. 

Die Themen sind zum Beispiel Kadi-Frakturen und Gallensteinleiden. 

Weitere Themen werden ca. vier Wochen vor der Veranstaltung im  

Intranet bekannt gegeben.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Personalcafeteria

	 Mittwoch, den 18.01.2012

	 Mittwoch, den 18.04.2012

	 Mittwoch, den 04.07.2012

	 jeweils 18:00 – 19:30 Uhr

	 1. Termin:

	 Dr. Jens Kind

	 Folgetermine: N. N.

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 		

	 Gefäßchirurgie

	 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

 		

Chirurgischer Abend

A
A
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Ärztliche Fortbildungen

Das Thema dieser Veranstaltung ist: »Was gibt es Neues in der Unfall­

chirurgie und Orthopädie? Ein Bericht von der Jahrestagung der DGOU 

2012.« Der Kongress der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und 

Unfallchirurgie steht 2012 unter dem Motto »Qualität, Ethik, Effizienz« 

und bietet wieder einmal neueste wissenschaftliche Erkenntnisse von 

Altersfrakturen über Kinderorthopädie bis hin zu konservativen Thera­

pien. Wir stellen Ihnen die Kongressergebnisse vor und möchten mit 

Ihnen rege diskutieren.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	� Ort: Personalcafeteria

	 Mittwoch, den 31.10.2012

	 18:00 – 19:30 Uhr

	 Referenten:

	 N. N.

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

	 Gefäßchirurgie

	 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

ZIELGRUPPE  	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	� Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

DGOU-Jahrestagung

A
A
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Allein in Deutschland leben bereits über 6,3 Millionen Diabetiker.  

Während die Zahl der Typ-1-Diabetiker konstant ist bzw. nur langsam 

ansteigt, ist die Prävalenz des Typs 2 enorm gestiegen, was den Einfluss 

von Überernährung, Übergewicht und körperlicher Inaktivität deutlich 

macht. Eine Relevanz dieses Krankheitsbildes ist deshalb für alle statio­

nären Bereiche gegeben. Den Teilnehmern werden die Grundlagen  

der gesunden Ernährung, Formen der Insulintherapie und Hinweise zur 

Unterzuckerung nahegebracht. 

TERMINE  	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Schulungsraum der Diabetes und 		

	 Endokrinologie

	 Datum noch nicht bekannt

	 1. Tag: Grundlagen der gesunden Ernährung

	 2. Tag: Insulintherapien und Hinweise zur 	

	 Unterzuckerung

	 jeweils 13:30 – 15:00 Uhr

	 Referentinnen:

	 Jutta Bolle | Claudia Schmitz

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	� exam. Pflegepersonal: 3

Ärzte: auf Anfrage

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr an zwei 

	 aufeinanderfolgenden Tagen statt. Der genaue  

	 Termin wird im Intranet bekannt gegeben.

Diabetes mellitus

A
A
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Ärztliche Fortbildungen

Die Dokumentation des Pflege- und Behandlungsablaufes ist ein Instru­

ment für die ordnungsgemäße Versorgung des Patienten/der Patientin. 

Es handelt sich um die Aufzeichnung pflegerischer und therapeutischer 

Tätigkeiten. Es werden die Aspekte der Information des multiprofessio­

nellen Teams, der Qualitätskontrolle (intern und extern) sowie der 

Bedeutung als abrechnungsrelevanter Leistungsnachweis und der (juris­

tischen) Beweissicherung diskutiert. Abgerundet werden die Inhalte 

durch die Besprechung von praxisrelevanten Fallbeispielen. Die Veran­

staltung bietet die Möglichkeit, sich pflegerisch/therapeutisch auf dem 

neuesten Stand zu halten oder zu bringen. 

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Donnerstag, den 19.01.2012

	 Mittwoch, den 26.09.2012

	 jeweils 13:30 – 15:45 Uhr

	 Referent:

	 Jens Albrecht

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

	 Berufstätige therapeutischer Berufe

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage

	 exam. Pflegepersonal: 3

Dokumentation

A
A

A
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen 

Schwerpunkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem 

Veranstalter.
 
 
 

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01 und 02, Erdgeschoss

	 Termin noch nicht bekannt 

	 Grundkurs

	 Eine Woche vor den Osterferien

	 Fortgeschrittenenkurs

	 Eine Woche vor den Herbstferien

	 Referenten:

	� Prof. Dr. Jörg Keckstein

	 Prof. Dr. Achim Schneider

	 Dr. Richard Wojdat

	 Ärzte der Klinik für Frauenheilkunde und 		

	 Geburtshilfe

VERANSTALTER 	� Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

EMICMa-Workshop – Minimalinvasive Chirurgie

A
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Ärztliche Fortbildungen

Nach § 23 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz besteht für Krankenhäuser die 

Verpflichtung, Erreger mit besonderen Multiresistenzen zu erfassen und 

zu bewerten, um die Verbreitung der betreffenden Erreger zu verhindern. 

Der Vortrag stellt die Resistenzsituation transparent dar und wirbt für 

einen verantwortungsbewussten Umgang mit MRE.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Mittwoch, den 01.02.2012

	 16:00 – 17:00 Uhr

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss 

	 Mittwoch, den 01.02.2012

	 07:45 – 08:45 Uhr

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss 

	 Mittwoch, den 08.02.2012

	 14:30 – 15:30 Uhr 

	 Referentin: Dr. Jasmina Petridou

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin

	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte | Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage | exam. Pflegepersonal: 1

Erreger und Resistenzsituation
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Die Fixierung von Patienten/-innen ist eine Behandlungsmaßnahme im 

weitesten Sinn und stellt gleichzeitig eine Einschränkung der Freiheits­

rechte des Patienten/der Patientin dar. Es entspricht dem Alltag der 

Krankenbehandlung, dass auf Patienten- und auch auf der Arzt- bzw. 

Pflegeseite die Beteiligten regelmäßig mit freiheitsentziehenden Maß­

nahmen konfrontiert werden. Hier öffnet sich ein weites Spannungsfeld 

zwischen dem grundrechtlich normierten Selbstbestimmungsrecht des 

Patienten/der Patientin und dem Schutz der Gesundheit und des Lebens 

bei Selbst- oder Fremdgefährdung. Eine Fixierung von Patienten/-innen 

im medizinischen Bereich, welche sowohl zivil- als auch strafrechtliche 

Relevanz hat, kann durch unterschiedlichste Maßnahmen erfolgen. 

Sowohl die manuelle Fixierung des Betroffenen an Bett oder Stuhl  

mittels Gurten, Bettgittern oder Fixierdecken als auch die räumliche 

Fixierung des Patienten/der Patientin (Einsperren, Zurückhalten beim  

Verlassen des Zimmers sowie die gezielte Fixierung) sowie die mittels  

sedierender Medikamente sind Maßnahmen, welche die persönliche  

Freiheit des Patienten/der Patientin einschränken und ohne Rechtferti­

gung strafbar sind. In dieser Fortbildung werden rechtliche Grundlagen 

einerseits und die praktische Handhabung andererseits vermittelt.

Fixierung von Patienten/-innen

Fortsetzung u 
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Ärztliche Fortbildungen

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Datum noch nicht bekannt

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Datum noch nicht bekannt

	 11:30 – 13:00 Uhr und 13:45 – 15:15 Uhr

	S ankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 11:30 – 13:00 Uhr und 13:45 – 15:15 Uhr

	 Referent:

	 Guido Redeker

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulungen finden einmal pro Halbjahr statt.

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Fixierung von Patienten/-innen  Fortsetzung

A
A
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.
 
 
 

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 jeden Mittwoch

	 15:30 – 16:15 Uhr 

	 Referenten:

	 Ärzte der Klinik für Frauenheilkunde und  

	 Geburtshilfe

VERANSTALTER 	 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der Klinik

	 Ärzte anderer Abteilungen

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.  

	 Hier werden die Termine zwei Wochen vorher  

	 bekannt gegeben.

Klinische Fortbildungsreihe der Gynäkologie

A
A

P

P
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Ärztliche Fortbildungen

Gerinnungsstörungen: Grundlagen, Diagnostik, 
Therapie – mit Einweisung in das ROTEM-Gerät  
und das Multiplate-Gerät

Intra- und postoperative Gerinnungsstörungen entstehen meist aus 

einer Kombination unterschiedlichster Ursachen und können unter­

schiedliche Gerinnungselemente betreffen. Zur Diagnose der Gerin­

nungsstörungen und zur Therapiesteuerung stehen dem Anästhesisten 

Geräte zur Verfügung, die sofortige patientennahe Messungen aus Voll­

blut ermöglichen. Mithilfe externer und interner Referenten und Trainer  

werden die wichtigsten Aspekte der Point-of-Care-Gerinnungsdiagnostik 

behandelt und die praktische Bedienung der Geräte erklärt und geübt.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Datum noch nicht bekannt

	 10:00 – 16:00 Uhr

	 Referent: N. N. 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 		

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 6 | exam. Pflegepersonal: 5

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. Zudem werden 	

	 Einladungen direkt verschickt. Während der  

	 Kurse wird eine Verpflegung organisiert.

A
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Medizinische Gesprächsführung

Die Leistungsdichte hat im klinischen Arbeitsalltag sehr zugenommen. 

Unterschiedliche Erwartungen und Bedürfnisse der Patienten/-innen und 

ihrer Angehörigen wie auch die Schnittstellen zwischen den Arbeitsbe­

reichen und den Hierarchieebenen führen immer wieder zu belastenden 

Situationen. Ziel dieser Fortbildung ist es, typische Situationen und  

Problemfelder des ärztlichen Dienstes aus dem Blickwinkel der Kommuni­

kation zu betrachten und Lösungen zu entwickeln.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Montag – Datum noch nicht bekannt

	 14:00 – 19:00 Uhr

	 Referentin:

	 Kerstin Hoberg-Krumme

VERANSTALTER 	 Qualitätsmanagement

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: 7

WEITERE INFOS 	 Einladungen werden an die Fachabteilungen 	

	 direkt verschickt. Für weitere Informationen,  

	 wie z. B. den Termin, wenden Sie sich an den  

	 Veranstalter oder schauen in das Intranet.

A

P

P
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Ärztliche Fortbildungen

ILA/ECLA/ECMO: Lungenersatzverfahren und 
Kreislaufunterstützung – mit praktischer 
Demonstration

ILA, ECLA, ECMO haben als Organersatzverfahren Einzug in die Intensiv­

station des Franziskus Hospitals Bielefeld gehalten. Mithilfe externer 

und interner Referenten und Trainer sollen die Funktionsweisen dieser 

Verfahren vorgestellt und anhand eigener Erfahrungen und der aktuellen 

Studienlage diskutiert werden. Es wird Gelegenheit gegeben, die  

praktische Handhabung zu üben. Strukturierte Arbeitsprozesse für die 

Anwendung der Verfahren, insbesondere im Rahmen eines Weaning- 

Konzeptes, werden vorgestellt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,  

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Datum noch nicht bekannt

	 10:00 – 16:00 Uhr

	 Referent: N. N. 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE  	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 6

	 exam. Pflegepersonal: 5

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. Zudem werden 	

	 Einladungen direkt verschickt. Während der  

	 Kurse wird eine Verpflegung organisiert.

A
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Geht es bei Surveillance nosokomialer Infektionen nur um die Ansamm­

lung statistischer Daten oder bringt die Infektionserfassung dem Kranken­

haus auch einen Nutzen? Mit dem Vortrag soll gezeigt werden, dass  

Surveillance keine leidige Beschäftigungstherapie für die Mitarbeiter/ 

-innen darstellt, sondern dass durch Surveillance ein Beitrag zur Senkung 

nosokomialer Infektionen geleistet werden kann. 

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Montag, den 23.04.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Dienstag, den 24.04.2012

	 16:00 – 17:30 Uhr 

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Mitarbeitercafeteria

	 Mittwoch, den 25.04.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Referent: 

	 Dr. Wolfgang Gärtner

VERANSTALTER 	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte | Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 2 | exam. Pflegepersonal: 2

Infektionsprävention durch  
Surveillance nosokomialer Infektionen
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Ärztliche Fortbildungen

Die Interdisziplinarität ist für viele Erkrankungen ein wesentlicher Aspekt, 

der für eine optimale Diagnostik und Therapie wichtig ist. Durch den 

Austausch von Wissen und Erfahrungen können oft innovative Lösungen 

gefunden werden, bei denen das Wohl der Patienten/-innen selbstver­

ständlich immer im Vordergrund steht. Um die Interdisziplinarität  

der beiden Kliniken zu fördern und zu unterstützen, werden in dieser 

Fortbildung mit wechselnden Referenten aktuelle Themen erörtert, die 

beide Fachbereiche betreffen.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 jeden zweiten Dienstag

	 19:00 – 20:00 Uhr

	 Referenten:

	 Dr. Dr. Martin Steffen

	 Prof. Dr. Dr. Martin Fein

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin

	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und  

	 Gefäßchirurgie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der beiden Kliniken

	 Ärzte anderer Abteilungen

	 niedergelassene Ärzte

PUNKTE 	 Ärzte: 2

Interdisziplinäre Fortbildung (Chirurgie)

P

P
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Interdisziplinäre Fortbildung (Allgemeine Innere)

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat

	 ab 16:00 Uhr

	 Referent:

	 Dr. Dr. Martin Steffen

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der Klinik

	 Ärzte anderer Abteilungen

PUNKTE 	 Ärzte: 2

P

P
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Ärztliche Fortbildungen

Klinikinterne Fortbildung der Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Unfallchirurgie

Schwerpunkt der Fortbildungen sind aktuelle medizinische Themen aus 

dem gesamten chirurgischen Fachgebiet sowie aus den Gebieten der 

perioperativen Medizin. Ziel sind die Darlegung der aktuellen medizi­

nischen Standards unter Einbeziehung der jeweilig gültigen Leitlinien 

sowie die Vermittlung hausinterner Standards. Die Fortbildungen  

richten sich an Ärzte der chirurgischen Klinik sowie an Ärzte anderer 

Abteilungen und interessiertes Pflege- und OP-Personal.

TERMINE/ 	 Mathilden Hospital
THEMEN/
	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss
Referenten
	 Dienstag, den 10.01.2012

	 Kolonkarzinom

	 Referent: Dr. Peter Appel

	 Dienstag, den 07.02.2012

	 Thromboseprophylaxe und -therapie – 

	 Bridging bei oraler Antikoagulation 

	 Referent: Dr. Michael Wenzke

	 Dienstag, den 06.03.2012

	 Behandlung von Sprunggelenkfrakturen

	 Referent: Dr. Ayman Al-Qarra

	 Dienstag, den 03.04.2012

	 Winkelstabile Osteosynthesen

	 Referent: Dr. Cosmin Despinescu

	 Dienstag, den 08.05.2012

	 Leitlinien in der Hernienchirurgie

	 Referent: Dr. Peter Appel

Fortsetzung u 

P
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TERMINE/ 	 Dienstag, den 05.06.2012

THEMEN/ 	 Antibiotikaprophylaxe und -therapie – 

Referenten 	 Therapiestandards

FORTSETZUNG	 Referent: Dr. Michael Wenzke

	 Dienstag, den 03.07.2012

	 Behandlung von kindlichen suprakondylären 

	 Humerusfrakturen 

	 Referent: Thorsten Bollhöfener

	 Dienstag, den 07.08.2012

	 Indikation, Technik und Nachbehandlung bei 	

	 Humeruskopfprothesenimplantationen 

	 Referentin: Ina Kwast

	 Dienstag, den 04.09.2012

	 Ileuserkrankung – Diagnose und Therapie

	 Referent: Dr. Izzettin Akay

	 Dienstag, den 02.10.2012

	 Indikation und Technik der PFNA-Osteosynthese

	 Referent: Deisam Shamoo

	 Dienstag, den 06.11.2012

	 Operative Behandlung der gastroösophagealen 	

	 Refluxerkrankung – Indikation, Durchführung 	

	 und Ergebnisse 

	 Referent: Dr. Peter Appel

	 Dienstag, den 04.12.2012

	 Obstruktives Defäkationssyndrom – Diagnostik 	

	 und Therapie 

	 Referent: Dr. Michael Wenzke

Klinikinterne Fortbildung der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Unfallchirurgie  Fortsetzung

Fortsetzung u 
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Ärztliche Fortbildungen

	 jeweils 07:30 – 08:15 Uhr

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

	 Unfallchirurgie 

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der Klinik

	 Ärzte anderer Abteilungen

	 Pflegepersonal

	 OP-Personal

PUNKTE  	 Ärzte: 1

Klinikinterne Fortbildung der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Unfallchirurgie  Fortsetzung

P
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Diese Weiter- bzw. Fortbildung dient dazu, die Mitarbeiter/-innen der 

Abteilung im Rahmen eines Vortrags zu fördern und zu fordern. Zudem 

werden Behandlungsleitlinien der Abteilung besprochen und festgelegt 

sowie Aktuelles innerhalb der Abteilung thematisiert.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 jeden ersten Mittwoch im Monat

	 15:00 – 16:30 Uhr

	 Referenten:

	 Prof. Dr. Dr. Martin Fein 

	 Mitarbeiter/-innen der Klinik

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 		

	 Gefäßchirurgie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der Klinik

	 Ärzte anderer Abteilungen

	 Pflegepersonal

Klinikkonferenz mit interner Fortbildung

P

P
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Ärztliche Fortbildungen

Die Kompressionstherapie ist eines der zentralen Therapieelemente zur 

erfolgreichen Behandlung der chronisch-venösen Insuffizienz. Die Hand­

habung und der Einsatz von Kurzzugbinden zur Wiederherstellung des 

venösen Blutstroms stehen bei dieser Veranstaltung im Fokus. Die modi­

fizierten Doppelbindentechniken nach Pütter und Sigg werden eingeübt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Montag, den 12.03.2012

	 Mittwoch, den 02.05.2012

	 jeweils 14:00 – 15:30 Uhr 

	 Referent: Albert Otten

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:00 – 15:00 Uhr

	 Referent: Klaus Kerkmann

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte      | Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. 		

Verbandtechniken zur Kompressionstherapie

A A
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Die Anzahl an immunsupprimierten Patienten/-innen im Krankenhaus 

steigt aufgrund zunehmender Therapiemöglichkeiten stetig. Da diese 

Patienten/-innen auch in besonderem Maße infektionsgefährdet sind, 

nehmen die Anforderungen an das medizinische Personal laufend zu. 

Immunsupprimierte Patienten/-innen sind nicht nur durch ärztliches und 

pflegerisches Tun gefährdet, auch Umweltbelastungen wie mangelhaft 

abgesicherte Baumaßnahmen in einem Krankenhaus stellen eine Gefähr­

dung dar. Der Vortrag soll veranschaulichen, wo überall Gefahren für 

diese Patienten/-innen lauern und wie diesen unter Berücksichtigung 

der verschiedenen Grade der Immunsuppression begegnet werden kann.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Montag, den 05.11.2012

	 16:00 – 17:30 Uhr

	 Referent:

	 Dr. Wolfgang Gärtner 

VERANSTALTER 	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

Krankenhaushygienische Aspekte bei der Versorgung 
immunsupprimierter Patienten/-innen
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Ärztliche Fortbildungen

Diese Weiterbildung stellt alle Todesfälle des Monats innerhalb beider 

Abteilungen dar und diskutiert gemeinsam anhand von ihnen die Mög­

lichkeiten der Prävention von Komplikationen.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Verwaltungsgebäude, Raum V107,

	 1. Obergeschoss

	 jeden dritten Mittwoch im Monat

	 15:00 – 16:30 Uhr

	 Referenten:

	 Prof. Dr. Dr. Martin Fein 

	 PD Dr. Hans-Heinrich Trouillier 

	 Mitarbeiter/-innen der Kliniken

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 		

	 Gefäßchirurgie 

	 Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie,  

	 Wirbelsäulenchirurgie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte der beiden Kliniken

	 Ärzte anderer Abteilungen

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1

Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz

P

P
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Februar 2012

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referenten:

	 PD. Dr. Jakub Wiskirchen

	 Mitarbeiter/-innen der Firma Pfister

VERANSTALTER 	 Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin

	 Klinik für Urologie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Moderne Bildgebung beim Nierenzellkarzinom

A
A
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Ärztliche Fortbildungen

Die Weiterbildung thematisiert aktuelle Therapieempfehlungen in der 

Onkologie. Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thema­

tischen Schwerpunkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem 

Veranstalter.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Herbst 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referenten: Prof. Dr. Hans-Josef Weh 

	 PD Dr. Oliver Micke | Prof. Dr. Dr. Martin Fein 

	 PD Dr. Dr. Martin Steffen

	 PD Dr. Jakub Wiskirchen

	 Mitarbeiter/-innen der Kliniken 

	 eingeladene Referenten

VERANSTALTER 	 Klinik für Hämatologie, Onkologie, 		

	 Immunologie; Klinik für Strahlentherapie und 	

	 Radioonkologie; Klinik für Allgemein-, Viszeral- 	

	 und Gefäßchirurgie; Klinik für Allgemeine 	

	 Innere Medizin; Klinik für Radiologie und 		

	 Nuklearmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte | niedergelassene Ärzte

PUNKTE 	 Ärzte: 5

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Update Onkologie 2012



Ärztliche Fortbildungen

50 | Fortbildungsprogramm 2012

Nach Feststellung von diversen Untersuchungen und Studien sind etwa 

ein Viertel aller Krankenhauspatienten/-innen in Deutschland mangel­

ernährt, d. h. ihre Nahrungsaufnahme reicht nicht aus, um den Energie- 

und Nährstoffbedarf zu decken. Dabei bestehen große Unterschiede  

zwischen verschiedenen Patientengruppen. Dem Teilnehmer/der Teil­

nehmerin dieser Veranstaltung werden gefährdete Patientengruppen, 

Folgen von Mangelernährung und Therapieoptionen, die im Sankt Vinzenz  

Hospital bestehen, nahegebracht.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Termin noch nicht bekannt

	 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referent:

	 Rüdiger Speth

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal 

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

		

Parenterale Ernährung

A
A
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Ärztliche Fortbildungen

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 jeden Mittwoch

	 07:45 – 08:30 Uhr

	 (außer in den Schulferien)

	 Referenten:

	 Mitarbeiter/-innen der Klinik

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin, 

	 Gastroenterologie, Kardiologie und Diabetes-	

	 Endokrinologie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

PUNKTE 	 Ärzte: 1		

Aktuelle Publikationen zu unterschiedlichen Themen 
aus der Inneren Medizin
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Diese Fortbildung zur kardiopulmonalen Reanimation richtet sich vor 

allem an Ärzte, die nicht regelmäßig notfallmedizinisch tätig sind. Auch 

innerklinisch kann jederzeit eine Reanimationssituation auftreten, die 

zielgerichtetes Handeln erfordert. Neben den grundlegenden Kennt­

nissen zur Wiederbelebung wird an jedem Termin immer ein anderes 

Schwerpunktthema behandelt. Nach der theoretischen Einführung kann 

in praktischen Übungen das vermittelte Wissen angewendet werden.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 Mittwoch, den 04.07.2012

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 jeweils 17:00 – 19:00 Uhr

	 Referent:

	 Dr. Peter Kettelhoit

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 3

	 exam. Pflegepersonal: 2

Reanimationsschulung mit erweiterten Maßnahmen
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Ärztliche Fortbildungen

Ruhigstellende Verbände

In dieser praktisch orientierten Fortbildung werden die Teilnehmer/ 

-innen über aktuelle Entwicklungen und Möglichkeiten des Einsatzes  

von ruhigstellenden Verbänden informiert. Praktische Übungen stehen  

im Vordergrund.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:30 – 16:30 Uhr

	 Referent: 

	 Mitarbeiter der Firma BSN Medical

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Ärzte aus der Ambulanz und dem OP

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 3

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt.

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

A
A
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Die Sonographie ist ein unentbehrliches diagnostisches Werkzeug für  

die Patientenversorgung im Rahmen der Schockraumbehandlung,  

auf der Intensivstation und für die Regionalanästhesie im OP-Zentrum 

geworden. Es wird ein exemplarischer Überblick über die Möglichkeiten 

gegeben. Die Fortbildung gehört zur Fortbildungsreihe der Klinik für 

Anästhesiologie und operative Intensivmedizin.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 März 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Vaskulärer Ultraschall 

	 September 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Kontrastmittelsonographie

	 Referent:

	 Dr. Rainer Schnippe

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin, 

	 Gastroenterologie, Kardiologie und Diabetes-	

	 Endokrinologie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 niedergelassene Ärzte

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

	

Sonographie-Repetitorium
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Ärztliche Fortbildungen

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMIN 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Oktober 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referenten:

	 Dr. Richard Wojdat

	 Ärzte der Klinik für Frauenheilkunde und 		

	 Geburtshilfe

VERANSTALTER 	 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

	 Patientinnen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Stillwoche
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In Deutschland werden etwa 40.000 Patienten/-innen im Jahr mit gut­

artigen Erkrankungen strahlentherapeutisch behandelt und diese Indika­

tion ist wie kaum eine andere in der deutschen Radioonkologie seit mehr  

als 100 Jahren verankert. Dennoch bleibt eine internationale Anerken­

nung aus – kritisch wird hier die mangelnde wissenschaftliche Evidenz 

angeführt. Daher sind in den letzten Jahren erhebliche Anstrengungen 

unternommen worden, dieses Problem zu beheben, und neue Evidenz 

konnte gewonnen werden. Diese neuen Erkenntnisse sollen im Rahmen 

des Symposiums vorgestellt und diskutiert werden.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen« 

	 April 2012, Datum noch nicht bekannt

	 09:00 – 17:00 Uhr

	 Referenten: PD Dr. Oliver Micke

	 Dr. Ralph Mücke | Prof. Dr. Ulrich Schäfer

	 Prof. Dr. M. Heinrich Seegschmiedt

	 eingeladene Referenten/-innen

VERANSTALTER 	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen der Klinik

PUNKTE  	 Ärzte: 7 | exam. Pflegepersonal: 7

WEITERE INFOS 	 Der Kurs wird ab einer Mindestteilnehmerzahl 	

	 von zehn Teilnehmer/-innen angeboten. Für  

	 weitere Informationen, wie z. B. den Termin,  

	 wenden Sie sich an den Veranstalter oder  

	 schauen in das Intranet.

1. Bielefelder Symposium Strahlentherapie gutartiger 
Erkrankungen – Benign Diseases reloaded

A



57 | Fortbildungsprogramm 2012

Ärztliche Fortbildungen

Praktische Aspekte der Strahlentherapie

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter. 

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Einmal im Quartal

	 14:00 – 16:00 Uhr

	 Referenten:

	 PD Dr. Oliver Micke

	 Mitarbeiter/-innen der Klinik

VERANSTALTER 	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen der Klinik

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

A
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Die jährlich stattfindende transfusionsmedizinische Fortbildung wird  

von dem Transfusionsverantwortlichen der Klinik gestaltet. Er gibt  

einen Überblick über die wichtigsten Neuigkeiten und Änderungen des 

Fachgebietes.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 September 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referent:

	 Dr. Peter Kettelhoit 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 1

WEITERE INFOS 	 Zwei inhaltsgleiche Fortbildungen werden im 	

	 September angeboten. Für weitere Informati- 

	 onen, wie z. B. den Termin, wenden Sie sich an  

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.

Fortbildung Transfusionsmedizin
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Ärztliche Fortbildungen

Es handelt sich um eine Pflichtveranstaltung für Ärzte und Pflegepersonal, 

deren Neueinstellung nach der letzten stattgefundenen Fortbildungs­

veranstaltung »Transfusionspraxis« erfolgte, sowie um eine Wahlveranstal­

tung für alle interessierten internen und externen Ärzte und Pflegekräfte.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 114 (großer Saal)

	 Dienstag, den 03.07.2012

	 16:00 – 16:45 Uhr

	 Referentin:

	 Dr. Elke Otting

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal 

	 niedergelassene Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: 1

	 exam. Pflegepersonal: 1

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.	

	

Transfusionspraxis – Vorbereitung und Durchführung 
von Bluttransfusionen

P

P
P
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In dieser Konferenz werden gemeinsam je Patientin/Patient die Maß­

nahmen der Diagnostik und Therapie festgelegt und besprochen. So 

können wir gewährleisten, dass eine Therapieempfehlung auf der Basis 

von aktuell gültigen Leitlinien erfolgt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Verwaltungsgebäude, 1. Stock

	 jeden Montag

	 15:30 – 16:30 Uhr

	 Referenten:

	 Prof. Dr. Hans-Josef Weh | PD Dr. Oliver Micke 

	 Prof. Dr. Dr. Martin Fein 

	 Dr. Andreas Hinkel 

	 Prof. Dr. Dr. Friedrich Degenhardt

	 PD Dr. Dr. Martin Steffen 

	 PD Dr. Jakub Wiskirchen 

	 Mitarbeiter/-innen der Kliniken 

VERANSTALTER 	 Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie 

	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 

	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie 

	 Klinik für Urologie 

	 Klinik für Frauenheilkunde u. Geburtshilfe 

	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin 

	 Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 niedergelassene Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: 2

Interdisziplinäre Tumorkonferenz 

P

P
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Ärztliche Fortbildungen

In den letzten Jahren wurde die Ultraschall-Diagnostik in die Anästhe­

siologie eingeführt und hat dort einen Siegeszug angetreten. Mit dieser 

Veranstaltung soll sowohl ein theoretischer Überblick über die Möglich­

keiten der Ultraschall-Diagnostik in Anästhesiologie und Intensivmedizin 

gegeben als auch ein Einstieg in die praktischen Fertigkeiten ermöglicht 

werden. Mithilfe externer und interner Referenten und Trainer werden 

die wichtigsten Aspekte der Ultraschall-Diagnostik behandelt. Die prak­

tischen Übungen werden an Freiwilligen vorgenommen.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,  

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Samstags 

	 Datum noch nicht bekannt 

	 10:00 – 16:00 Uhr

	 Referent: N. N. 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 		

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: 6

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Ultraschall in Diagnostik, Gefäßpunktion und 
Regionalanästhesie – mit praktischen Übungen

A
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Operationssaal

	 Dienstag, den 14.02.2012

	 ab 19:00 Uhr 

	 Mittwoch, den 15.02.2012 

	 08:30 – 14:00 Uhr

	 Referentin:

	 Claudia Gerlach

VERANSTALTER 	 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.

Urogynäkologie 

A
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Pflegerische Fortbildungen

Die folgenden Fort- und Weiterbildungen richten sich überwiegend an das  

Pflegepersonal. Gern können jedoch auch Ärzte und weitere Interessierte 

der drei Krankenhäuser Franziskus Hospital, Mathilden Hospital und Sankt 

Vinzenz Hospital teilnehmen – unabhängig davon, in welchem Haus  

die Veranstaltungen stattfinden.

Sollten bei den einzelnen Veranstaltungen noch keine genauen Termine 

oder Uhrzeiten stehen, nehmen Sie bitte Kontakt zum angegebenen 

Ansprechpartner auf oder schauen Sie im Intranet nach. Eine Übersicht der 

Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie ab Seite 148.

Bitte melden Sie sich für Veranstaltungen mit beiliegendem Bogen an, 
sofern auf den einzelnen Seiten ein       für Anmeldung hinter der  
Zielgruppe steht. Zudem finden Sie den Anmeldebogen auch im Intranet 

unter: KHO Intranet/Bildungsangebot-Startseite.

A
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Algesiologische Fachassistenz

Grundlage dieser Weiterbildung sind das Schmerztherapeutische Curriculum 

für die Krankenpflege der Deutschen Gesellschaft zum Studium des 

Schmerzes (DGSS) sowie der Expertenstandard Schmerzmanagement in 

der Pflege des Deutschen Netzwerkes für Qualitätssicherung in der Pflege. 

In dem Lehrgang werden pflegerische Fach- und Beratungskompetenzen 

im Bereich des Schmerzmanagements durch Vermittlung von Fachwissen 

und praktische Übungen erweitert. Die Weiterbildung gliedert sich in 

einen jeweils dreitägigen Grund- und Aufbaukurs und schließt mit dem 

DGSS-Zertifikat zur Algesiologischen Fachassistenz ab.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Donnerstag, den 16.02.2012

	 Freitag, den 17.02.2012

	 Samstag, den 18.02.2012

	 Donnerstag, den 15.03.2012

	 Freitag, den 16.03.2012

	 Samstag, den 17.03.2012

	 jeweils ca. 08:00 – 19:30 Uhr

Fortsetzung u 
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Pflegerische Fortbildungen

Algesiologische Fachassistenz  Fortsetzung

	 Referenten: 

	 Jens Albrecht

	 Dr. Mechthild Gesmann 

	 Uwe Hebrock

	 Thomas Herschel 

	 Kerstin Hoberg-Krumme

	 Dorothea Hütter  

	 Prof. Dr. Matthias Karst

	 Dr. Florin Mirescu 

	 Dr. Hendric Mittelstaedt

	 Gregor Müller  

	 Hans-Günter Nobis

VERANSTALTER 	 Bildungszentrum

ZIELGRUPPE 	 Ärzte      

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 22 

	 exam. Pflegepersonal: 18

kosten 	 Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig. 

	 Die Kosten betragen 630 Euro –  

	 für Mitglieder der DGSS 580 Euro.

A
A
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In dieser Fortbildungsreihe werden aktuelle medizinische Themen aus 

anästhesiologischer Sicht abgehandelt, die sich in erster Linie an  

ärztliche und pflegerische Mitarbeiter/-innen des OP-Zentrums und  

der Intensivstation richten. Wo immer es möglich ist, sollen auch Über­

schneidungen zu anderen Bereichen des Krankenhauses hergestellt  

werden. In diesem Sinne sind die Veranstaltungen für alle Mitarbeiter/ 

-innen der KHO offen. In den Veranstaltungen soll eine Brücke ge-

schlagen werden zwischen Ergebnissen aus der aktuellen Fachliteratur, 

den Anforderungen des Qualitätsmanagements und der strukturierten 

Umsetzbarkeit in der Klinik.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Mittwoch, den 18.01.2012

	 Mittwoch, den 15.02.2012

	 Mittwoch, den 21.03.2012

	 Mittwoch, den 18.04.2012

	 Mittwoch, den 16.05.2012

	 Mittwoch, den 06.06.2012

	 Mittwoch, den 05.09.2012

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 Mittwoch, den 05.12.2012

	 jeweils 16:15 – 17:45 Uhr

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesiologie und 
operative Intensivmedizin 

Fortsetzung u 
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Pflegerische Fortbildungen

	 Referenten:

	 PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer 

	 Prof. Dr. Leopold Eberhart

	 Dr. Michael Fantini

	 Dr. Claudius Kruse

	 Dr. Elke Otting

	 Antje Pusch

VERANSTALTER 	� Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin   
Fortsetzung
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Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)

Die BAF sind die traditionsreichste anästhesiologische Fortbildungsreihe 

in Bielefeld. Sie wird von den anästhesiologischen Chefärzten aller 

Bielefelder Krankenhausträger ausgerichtet und steht allen Interessier­

ten in Ostwestfalen zur Verfügung. Hochrangige externe Referenten 

behandeln aktuelle, komplexe Themen, geben einen Überblick über die 

jeweilige Studienlage und die entsprechenden Leitlinien und berichten 

aus ihrer eigenen klinischen Erfahrung.

TERMINE/ 	 Franziskus Hospital
THEMEN/ 	
	 Ort: Mercure-Hotel, Waldhof 15, 33602 Bielefeld
Referenten 	
	  
	 Dienstag, den 31.01.2012

	 Gerinnungsmanagement bei Polytrauma

	 Referent: N. N.

	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer

	 Dienstag, den 28.02.2012 

	 Moderne Konzepte der Antikoagulation: 		

	 Orthopädische und anästhesiologische Aspekte

	 Referenten: Dr. Patrick Mouret |  

	 Prof. Dr. Paul Kessler

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven 

	 Dienstag, den 27.03.2012

	 Palliativmedizinische Behandlung bei Dyspnoe

	 Referent: Dr. Wolf Diemer

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	

Fortsetzung u 
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Pflegerische Fortbildungen

Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)  Fortsetzung

TERMINE/ 	 Dienstag, den 24.04.2012

THEMEN/ 	 Sepsis – Erregertherapie

Referenten 	 Referent: N. N. 
 
FORTSETZUNG	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer
	

	 Dienstag, den 22.05.2012

	 Sicherheitsstrategien in der Anästhesie

	 Referent: N. N.

	 Moderator: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer 

	 Dienstag, den 19.06.2012 

	 Sugammadex: Revolution oder Marketingtrick?

	 Referent: Prof. Dr. Hans-Georg Bone

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven

	 Dienstag, den 25.09.2012

	 Quips – Qualitätsverbesserung in der 

	 postoperativen Schmerztherapie

	 Referent: PD Dr. Winfried Meissner

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	 Dienstag, den 30.10.2012

	 Enterale und parenterale Ernährung 

	 beim Intensivpatienten

	 Referent: Dr. Gunnar Elke

	 Moderator: Prof. Dr. Fritz Mertzlufft

	 Dienstag, den 27.11.2012  

	 Anästhesie bei Adipositas per magna 

	 Referent: N. N.

	 Moderator: Prof. Dr. Dr. Peter M. Lauven

	 jeweils 18:30 – 21:00 Uhr

Fortsetzung  
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Bielefelder Anästhesiologische Fortbildungen (BAF)  Fortsetzung

VERANSTALTER 	� Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 3

	 exam. Pflegepersonal: 3

WEITERe INFOS 	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.  

	 Zudem werden Einladungen verschickt.

	 Im Anschluss an die Veranstaltungen wird ein 	

	 warmes Buffet angeboten.
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Pflegerische Fortbildungen

Die monatlich stattfindende klinikinterne Fortbildung Anästhesie wird 

von den Ärzten der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

gestaltet. Thematisch werden alle Teilbereiche des Fachgebietes (Anäs­

thesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie) erfasst.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Arztzimmer Intensivstation

	 jeden zweiten Dienstag im Monat

	 (nicht in den Schulferien)

	 07:00 – 08:00 Uhr

	 Referenten:

	 Dr. Peter Kettelhoit

	 Dr. Ludwig Herz

	 Dr. Kathrin Hartjen-Wagemann

	 Doris Kaup

	 Dr. Caroline Brötling

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 interessiertes Pflegepersonal (nach Absprache 	

	 mit dem Veranstalter)

PUNKTE  	 Ärzte: 1

	 exam. Pflegepersonal: 1

Fortbildung Anästhesie
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In dieser Fortbildung wird die Möglichkeit geboten, sich pflegerisch auf 

dem neuesten Stand zu halten oder zu bringen. Jedes Thema wird mit 

einem Termin belegt und bei großer Nachfrage werden weitere Termine 

angeboten.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim 

	 Donnerstag, den 26.04.2012

	 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referentin:

	 Susanne Stender

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Pflegepersonal       

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt 	

	 oder bei Bedarf häufiger.

	 Bitte bringen Sie bequeme Kleidung,  

	 Kopfkissen, Decke, Handtuch und Creme mit.  

	 Die Fortbildung findet ab sechs Teilnehmer/	

	- innen statt.

Atemstimulierende Einreibung (ASE)

AP

P
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Pflegerische Fortbildungen

Basale Stimulation (von lat. basal = grundlegend und voraussetzungslos 

und stimulatio = Anreiz, Anregung) bedeutet die Aktivierung der Wahr­

nehmungsbereiche und die Anregung primärer Körper- und Bewegungs­

erfahrungen sowie Angebote zur Herausbildung einer individuellen  

nonverbalen Mitteilungsform (Kommunikation) bei Menschen, deren 

Eigenaktivität aufgrund ihrer mangelnden Bewegungsfähigkeit einge­

schränkt ist und deren Fähigkeit zur Wahrnehmung und Kommunikation 

erheblich beeinträchtigt ist. Mit einfachsten Möglichkeiten wird dabei 

versucht, den Kontakt zu diesen Menschen aufzunehmen, um ihnen den 

Zugang zu ihrer Umgebung und ihren Mitmenschen zu ermöglichen und 

Lebensqualität zu erleben. Zu dem oben genannten Thema soll die  

Möglichkeit geboten werden, sich pflegerisch auf dem neuesten Stand 

zu halten oder zu bringen.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Donnerstag, den 01.03.2012

	 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referentin: Julia Ahold

VERANSTALTER  	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt 	

	 oder bei Bedarf häufiger.

Basale Stimulation

A
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Regelmäßige Fortbildungsveranstaltung über aktuelle Themen aus dem 

chirurgischen Fachbereich, bei denen rege Diskussionen erwünscht sind. 

Die Themen sind zum Beispiel Kadi-Frakturen und Gallensteinleiden. 

Weitere Themen werden ca. vier Wochen vor der Veranstaltung im  

Intranet bekannt gegeben.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Personalcafeteria

	 Mittwoch, den 18.01.2012

	 Mittwoch, den 18.04.2012

	 Mittwoch, den 04.07.2012

	 jeweils 18:00 – 19:30 Uhr

	 1. Termin:

	 Dr. Jens Kind

	 Folgetermine: N. N.

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 		

	 Gefäßchirurgie

	 Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

 		

Chirurgischer Abend

A
A
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Pflegerische Fortbildungen

Der Expertenstandard zur Pflege von Menschen mit chronischen Wunden 

wie den Dekubitalgeschwüren, den Folgen des Diabetischen Fußsyndroms 

und von gefäßbedingten Ulzera cruris hat zum Ziel, bei der Versorgung  

dieser Wunden den pflegerischen Beitrag zu optimieren und auf sichere 

Kenntnisse zu stellen. Diese Fortbildung vermittelt aktuelle Verfahren 

für eine professionelle Versorgung chronischer Wunden.

TERMINE 	 Franziskus Hospital
	 	
	 Ort noch nicht bekannt

	 Montag, den 12.03.2012

	 Montag, den 16.04.2012

	 ab 14:00 Uhr

	 Referentin: 

	 Britta Kohlmeier

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten 

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den Ort,

	 wenden Sie sich an den Veranstalter oder  

	 schauen in das Intranet.

Expertenstandard »Versorgung chronischer Wunden«

A
A
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Als Dekubitusprophylaxe werden alle Maßnahmen zur Vorbeugung eines 

Druckgeschwüres (Dekubitus) bezeichnet. Nach den anerkannten Exper­

tenstandards bilden wir Sie in diesem Bereich umfassend weiter.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital
	 	
	 Ort noch nicht bekannt

	 Donnerstag, den 14.06.2012

	 14:00 – 15:00 Uhr

	 Mathilden Hospital
	  
	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss 

	 Donnerstag, den 21.06.2012

	 14:00 – 15:00 Uhr

	 Franziskus Hospital
 

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Donnerstag, den 28.06.2012

	 14:00 – 15:00 Uhr

	 Referentin: 

	 Gabriele Ungethüm

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Ort, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Expertenstandard  
»Dekubitusprophylaxe in der Pflege«

A
A



79 | Fortbildungsprogramm 2012

Pflegerische Fortbildungen

Diabetes mellitus

Allein in Deutschland leben bereits über 6,3 Millionen Diabetiker.  

Während die Zahl der Typ-1-Diabetiker konstant ist bzw. nur langsam 

ansteigt, ist die Prävalenz des Typs 2 enorm gestiegen, was den Einfluss 

von Überernährung, Übergewicht und körperlicher Inaktivität deutlich 

macht. Eine Relevanz dieses Krankheitsbildes ist deshalb für alle statio­

nären Bereiche gegeben. Den Teilnehmern werden die Grundlagen  

der gesunden Ernährung, Formen der Insulintherapie und Hinweise zur 

Unterzuckerung nahegebracht. 

TERMINE  	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Schulungsraum der Diabetes und 		

	 Endokrinologie

	 Datum noch nicht bekannt

	 1. Tag: Grundlagen der gesunden Ernährung

	 2. Tag: Insulintherapien und Hinweise zur 	

	 Unterzuckerung

	 jeweils 13:30 – 15:00 Uhr

	 Referentinnen:

	 Jutta Bolle | Claudia Schmitz

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	� exam. Pflegepersonal: 3

Ärzte: auf Anfrage

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr an zwei 

	 aufeinanderfolgenden Tagen statt. Der genaue  

	 Termin wird im Intranet bekannt gegeben.

A
A
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Dokumentation

Die Dokumentation des Pflege- und Behandlungsablaufes ist ein Instru­

ment für die ordnungsgemäße Versorgung des Patienten/der Patientin. 

Es handelt sich um die Aufzeichnung pflegerischer und therapeutischer 

Tätigkeiten. Es werden die Aspekte der Information des multiprofessio­

nellen Teams, der Qualitätskontrolle (intern und extern) sowie der 

Bedeutung als abrechnungsrelevanter Leistungsnachweis und der (juris­

tischen) Beweissicherung diskutiert. Abgerundet werden die Inhalte 

durch die Besprechung von praxisrelevanten Fallbeispielen. Die Veran­

staltung bietet die Möglichkeit, sich pflegerisch/therapeutisch auf dem 

neuesten Stand zu halten oder zu bringen. 

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Donnerstag, den 19.01.2012

	 Mittwoch, den 26.09.2012

	 jeweils 13:30 – 15:45 Uhr

	 Referent:

	 Jens Albrecht

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

	 Berufstätige therapeutischer Berufe

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage

	 exam. Pflegepersonal: 3

A
A

A
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Pflegerische Fortbildungen

Erreger und Resistenzsituation

Nach § 23 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz besteht für Krankenhäuser die 

Verpflichtung, Erreger mit besonderen Multiresistenzen zu erfassen und 

zu bewerten, um die Verbreitung der betreffenden Erreger zu verhindern. 

Der Vortrag stellt die Resistenzsituation transparent dar und wirbt für 

einen verantwortungsbewussten Umgang mit MRE.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Mittwoch, den 01.02.2012

	 16:00 – 17:00 Uhr

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss 

	 Mittwoch, den 01.02.2012

	 07:45 – 08:45 Uhr

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss 

	 Mittwoch, den 08.02.2012

	 14:30 – 15:30 Uhr 

	 Referentin: Dr. Jasmina Petridou

VERANSTALTER 	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin

	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte | Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: auf Anfrage | exam. Pflegepersonal: 1
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Die Entwicklungen von Expertenstandards in der Pflege gelten auf euro­

päischer Ebene als effektive und hoch priorisierte Instrumente bzw.  

Praktiken in der Qualitätsentwicklung. Auch auf nationaler Ebene messen 

die Beschlüsse der GMK der Entwicklung von bundesweiten Pflegestan­

dards hohe Priorität bei. Da es ein erklärtes Ziel des DNQP (Deutsches 

Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege) ist, einen Beitrag zur 

Umsetzung dieser Qualitätsstrategien zu leisten, war die Entwicklung 

bundesdeutscher Expertenstandards für die Pflege ein dringliches Anlie­

gen des DNQP. In dieser Veranstaltung werden den Teilnehmern bzw. den 

Teilnehmerinnen die neu entwickelten Expertenstandards präsentiert und 

die praktische Relevanz für die hauseigenen Pflegestandards dargestellt.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Wohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:00 – 15:00 Uhr

	 Referenten:

	 Pflegedienstleitungen bzw. Stations- und 		

	 Bereichsleitungen 

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt.

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Expertenstandards

A
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Pflegerische Fortbildungen

Die derzeitigen Veränderungen in unserer Gesellschaft, wie z. B. demo­

grafischer Wandel, Zunahme an chronischen Krankheiten und Multi­

morbiditäten, fordern von der Pflege einen erweiterten pflegerischen 

Aufgabenbereich. Das bedeutet, dass die Pflege neben dem eigentlichen 

pflegerischen Mittelpunkt – dem Patienten/der Patientin – die Beglei­

tung und Beratung von Angehörigen (Familie) als zusätzlichen Aufga­

benbereich bekommt. Die Familie nimmt eine zentrale Rolle bei der 

Bewältigung von Krankheit, Behinderung und Pflegebedürftigkeit ein 

und darf von der Pflege daher nicht außer Acht gelassen werden. Hier­

bei müssen die individuellen Bedürfnisse der Familienmitglieder aller 

Altersstufen berücksichtigt werden. Dazu sind spezielle kommunikative 

Fähigkeiten, das Wissen und der Transfer von familienorientierten  

Pflegetheorien, die Organisation im Sinne von Case Management und 

das Nutzen von gesundheitsfördernden und präventiven Maßnahmen 

unabdingbar. Aber auch Tabuthemen innerhalb der Familie, wie z. B. 

häusliche Gewalt, Sterben eines Kindes, müssen Beachtung finden und 

die Formulierung von individuellen Lösungsansätzen gemeinsam mit der 

Familie angestrebt werden. Diese Weiterbildung umfasst ca. 104 Unter­

richtseinheiten und wird mit einem Leistungsnachweis abgeschlossen. 

Erfolgreiche Absolventen/-innen erhalten ein Zertifikat.

Familienorientierte Pflege

Fortsetzung u 
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TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Termin noch nicht bekannt 

	 Referenten: 

	 Jens Albrecht 

	 Kerstin Hoberg-Krumme

	 Kirsten Preik-Schmidt 

	 Andrea Schwab

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen

	 Altenpfleger/-innen

	 Hebammen/Entbindungspfleger

	 Physiotherapeuten/-innen 

PUNKTE	 exam. Pflegepersonal: 20

WEITERE INFOS 	 Der Kurs wird ab einer Mindestteilnehmerzahl 	

	 von zehn Teilnehmer/-innen angeboten.

	 Für weitere Informationen wenden Sie sich an 

	 das Bildungszentrum. 

kosten 	 Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die 

	 Kosten betragen 590 Euro. Sie können eine  

	 Kostenübernahme im Vorfeld bei der Pflege-	

	 dienstleitung beantragen.

Familienorientierte Pflege  Fortsetzung

A
A

A
A

A
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Pflegerische Fortbildungen

Die Fixierung von Patienten/-innen ist eine Behandlungsmaßnahme im 

weitesten Sinn und stellt gleichzeitig eine Einschränkung der Freiheits­

rechte des Patienten/der Patientin dar. Es entspricht dem Alltag der 

Krankenbehandlung, dass auf Patienten- und auch auf der Arzt- bzw. 

Pflegeseite die Beteiligten regelmäßig mit freiheitsentziehenden Maß­

nahmen konfrontiert werden. Hier öffnet sich ein weites Spannungsfeld 

zwischen dem grundrechtlich normierten Selbstbestimmungsrecht des 

Patienten/der Patientin und dem Schutz der Gesundheit und des Lebens 

bei Selbst- oder Fremdgefährdung. Eine Fixierung von Patienten/-innen 

im medizinischen Bereich, welche sowohl zivil- als auch strafrechtliche 

Relevanz hat, kann durch unterschiedlichste Maßnahmen erfolgen. 

Sowohl die manuelle Fixierung des Betroffenen an Bett oder Stuhl  

mittels Gurten, Bettgittern oder Fixierdecken als auch die räumliche 

Fixierung des Patienten/der Patientin (Einsperren, Zurückhalten beim  

Verlassen des Zimmers sowie die gezielte Fixierung) sowie die mittels  

sedierender Medikamente sind Maßnahmen, welche die persönliche  

Freiheit des Patienten/der Patientin einschränken und ohne Rechtferti­

gung strafbar sind. In dieser Fortbildung werden rechtliche Grundlagen 

einerseits und die praktische Handhabung andererseits vermittelt.

Fixierung von Patienten/-innen

Fortsetzung  
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Fixierung von Patienten/-innen  Fortsetzung

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Datum noch nicht bekannt

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Datum noch nicht bekannt

	 11:30 – 13:00 Uhr und 13:45 – 15:15 Uhr

	S ankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 11:30 – 13:00 Uhr und 13:45 – 15:15 Uhr

	 Referent:

	 Guido Redeker

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulungen finden einmal pro Halbjahr statt.

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

A
A
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Pflegerische Fortbildungen

Gerinnungsstörungen: Grundlagen, Diagnostik, 
Therapie – mit Einweisung in das ROTEM-Gerät  
und das Multiplate-Gerät

Intra- und postoperative Gerinnungsstörungen entstehen meist aus 

einer Kombination unterschiedlichster Ursachen und können unter­

schiedliche Gerinnungselemente betreffen. Zur Diagnose der Gerin­

nungsstörungen und zur Therapiesteuerung stehen dem Anästhesisten 

Geräte zur Verfügung, die sofortige patientennahe Messungen aus Voll­

blut ermöglichen. Mithilfe externer und interner Referenten und Trainer  

werden die wichtigsten Aspekte der Point-of-Care-Gerinnungsdiagnostik 

behandelt und die praktische Bedienung der Geräte erklärt und geübt.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Datum noch nicht bekannt

	 10:00 – 16:00 Uhr

	 Referent: N. N. 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 		

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 6 | exam. Pflegepersonal: 5

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. Zudem werden 	

	 Einladungen direkt verschickt. Während der  

	 Kurse wird eine Verpflegung organisiert.

A
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Die eigene Geschäftstätigkeit reflektieren und die unternehmerischen 

Herausforderungen einfacher meistern – das ist das Ziel dieser Weiter­

bildung. Aus der Perspektive der Geschäftsfrau geht es um folgende  

Themen: Selbstreflexion – Wie führe ich mein Geschäft/meine Praxis?; 

Zeit- und Selbstmanagement; Organisation und Ablage; Aufbewahrungs­

fristen, Fristen für Rechnungen und Mahnungen; Buchführung und 

Finanzplanung – und selbstverständlich Ihre individuellen Fragen.  

Teilnehmen können alle, die freiberuflich arbeiten oder mit der freibe­

ruflichen Arbeit beginnen wollen. Sie lernen, wie Sie Ihr Unternehmen 

erfolgreicher führen können und dabei gut für sich selbst sorgen. Mit 

praxisnahen Tipps für die tägliche Arbeit.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 107

	 Mittwoch, den 09.05.2012

	 9:00 – 16:30 Uhr 

	 Referent:

	 Sven Haas

VERANSTALTER 	 Sven Haas, Training und Seminare in 		

	 Reichweite, Karlsruhe

ZIELGRUPPE 	 Hebammen/Entbindungspfleger

WEITERE INFOS 	 Bitte melden Sie sich direkt beim Veranstalter 

	 an. Die Kontaktdaten finden Sie ab Seite 148.

kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die Kosten 

	 betragen 95 Euro; es gibt Vergünstigungen für  

	 Frühbucher bis vier Wochen vor Beginn. 

Die Hebamme als Unternehmerin

A
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Pflegerische Fortbildungen

Die Themenschwerpunkte dieses Seminars sind: Möglichkeiten von 

HebRech, Tipps und Tricks zur Bedienung; Gebühren Kasse und Privat; 

einfache, praxisnahe Buchführung mit dem Programm; Abschreibungen, 

Gewinnermittlung und vieles mehr. Sie lernen, Ihr Abrechnungspro­

gramm HebRech leichter zu bedienen und Ihre Einnahmen und Ausgaben 

einfach zu buchen, und erhalten Antworten auf Ihre individuellen Fragen. 

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120 

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 9:00 – 16:30 Uhr

	 Referent:

	 Sven Haas

VERANSTALTER 	 Helene Franz | Sven Haas, Training und 

	 Seminare in Reichweite, Karlsruhe

ZIELGRUPPE 	 Hebammen/Entbindungspfleger

PUNKTE 	 Hebammen: 8

WEITERE INFOS 	 Ihren eigenen Computer können Sie mitbringen; 	

	 Schulungssoftware wird bereitgestellt.

	 Bitte melden Sie sich direkt beim Veranstalter 	

	 an. Die Kontaktdaten finden Sie ab Seite 148.

kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die Kosten 

	 betragen 105 Euro; es gibt Vergünstigungen für  

	 Frühbucher bis vier Wochen vor Beginn.

	

HebRech einfach anwenden

A
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ILA/ECLA/ECMO: Lungenersatzverfahren und 
Kreislaufunterstützung – mit praktischer 
Demonstration

ILA, ECLA, ECMO haben als Organersatzverfahren Einzug in die Intensiv­

station des Franziskus Hospitals Bielefeld gehalten. Mithilfe externer 

und interner Referenten und Trainer sollen die Funktionsweisen dieser 

Verfahren vorgestellt und anhand eigener Erfahrungen und der aktuellen 

Studienlage diskutiert werden. Es wird Gelegenheit gegeben, die  

praktische Handhabung zu üben. Strukturierte Arbeitsprozesse für die 

Anwendung der Verfahren, insbesondere im Rahmen eines Weaning- 

Konzeptes, werden vorgestellt.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,  

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Datum noch nicht bekannt

	 10:00 – 16:00 Uhr

	 Referent: N. N. 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE  	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 6

	 exam. Pflegepersonal: 5

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. Zudem werden 	

	 Einladungen direkt verschickt. Während der  

	 Kurse wird eine Verpflegung organisiert.

A
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Injektionen

Diese Fortbildung steht unter dem Motto »Neues erfahren – Wissen  

vertiefen – für die Praxis«. Sie richtet sich an in der Praxis tätige 

Mitarbeiter/-innen und dient dazu, das in der Ausbildung erworbene 

Wissen zu vertiefen bzw. zu aktualisieren. Die Inhalte der Fortbildung 

umfassen rechtliche Grundlagen, s. c. und i. m. Injektionen und die 

Lokalisation des Injektionsortes anhand praktischer Übungen.

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Donnerstag, den 03.05.2012

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 jeweils 13:45 – 14:45 Uhr

	 Referent:

	 Thomas Herschel

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 1

A
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Das kinästhetische Präventionsprogramm hat die Gesundheitsförderung  

der Beschäftigten zum Ziel und ist somit ein wichtiges Element des  

Qualitätsmanagements. Das Schulungskonzept zur Umsetzung von Kinäs­

thetik und anderen präventiven Bewegungstechniken soll pflegerisches 

Handeln ermöglichen und gewährleisten, um Erkrankungen präventiv zu 

begegnen. Ein Grundkurs umfasst 3 Tage = 24 Unterrichtsstunden. Die 

Teilnehmer/-innen erhalten zum Abschluss ein Zertifikat der Deutschen 

Gesellschaft für Kinästhetik und Kommunikation e. V.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 114

	 Dienstag, 27.03.2012

	 Mittwoch, 28.03.2012

	 Donnerstag, 03.05.2012

	 jeweils 08:00 – 15:30 Uhr

	 Referentin: Susanne Stender

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Altenpfleger/-innen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 18 

WEITERE INFOS 	 Die Veranstaltung wird mit weniger als sechs 	

	 Personen nicht durchgeführt; maximale Teilneh- 

	 merzahl: 16. Bringen Sie bitte folgende Materi-	

	 alien mit: bequeme Kleidung, ggf. dicke Socken,  

	 eine Decke und ggf. ein kleines Kissen – und  

	 klären Sie im Vorfeld die Kostenübernahme. 

Kinästhetik – Grundkurs für Pflegende

A
A
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Diese Veranstaltung soll dazu dienen, sich im Bereich Kinästhetik pfle­

gerisch auf dem neuesten Stand zu halten oder zu bringen. Jeder Termin 

stellt ein anderes Thema vor und wird je nach Nachfrage wiederholt.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim
	
	
	 Donnerstag, den 29.03.2012
	
	 13:30 – 16:30 Uhr
	

	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 114

	 Freitag, den 04.05.2012

	 08:00 – 15:30 Uhr

	 Referentin: Susanne Stender

VERANSTALTER  	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Altenpfleger/-innen

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 3 (Sankt Vinzenz 

	 Hospital), 2 (Franziskus Hospital)

WEITERE INFOS 	 Die Veranstaltung wird mit weniger als sechs 	

	 Personen nicht durchgeführt; maximale Teilneh- 

	 merzahl: 16. Grundkurs Kinästhetik ist Voraus- 

	 setzung. Bringen Sie bitte folgende Materialien 	

	 mit: bequeme Kleidung und ggf. dicke Socken – 	

	 und klären Sie im Vorfeld die Kostenübernahme.

Kinästhetik – Auffrischungstag

A

A
A
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Verbandtechniken zur Kompressionstherapie

Die Kompressionstherapie ist eines der zentralen Therapieelemente zur 

erfolgreichen Behandlung der chronisch-venösen Insuffizienz. Die Hand­

habung und der Einsatz von Kurzzugbinden zur Wiederherstellung des 

venösen Blutstroms stehen bei dieser Veranstaltung im Fokus. Die modi­

fizierten Doppelbindentechniken nach Pütter und Sigg werden eingeübt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Montag, den 12.03.2012

	 Mittwoch, den 02.05.2012

	 jeweils 14:00 – 15:30 Uhr 

	 Referent: Albert Otten

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:00 – 15:00 Uhr

	 Referent: Klaus Kerkmann

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte      | Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet. 		

A A
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Die Leistungsdichte hat im klinischen Arbeitsalltag sehr zugenommen. 

Unterschiedliche Erwartungen und Bedürfnisse der Patienten/-innen und 

ihrer Angehörigen wie auch die Schnittstellen zwischen den Arbeitsbe­

reichen und den Hierarchieebenen führen immer wieder zu belastenden 

Situationen. Ziel dieser Fortbildung ist es, typische Konfliktsituationen 

aus dem Blickwinkel der Kommunikation zu betrachten und Lösungen zu 

erarbeiten.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,  

	 Seminarraum »Köln«

	 Datum noch nicht bekannt

	 08:30 – 13:00 Uhr

	 Referentin:

	 Kerstin Hoberg-Krumme

VERANSTALTER 	 Qualitätsmanagement

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 4

WEITERE INFOS 	 Einladungen werden an die Fachabteilungen 	

	 direkt verschickt. Für weitere Informationen,  

	 wie z. B. den Termin, wenden Sie sich an den  

	 Veranstalter oder schauen in das Intranet.

II. Teil Kommunikation: Konfliktmanagement

AP

P
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus

	 Februar/März 2012

	 14:00 – 17:00 Uhr

	 Referent:

	 Pfarrer Holtkotte

VERANSTALTER 	 St. Jodokus Gemeinde

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 3

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter 

	 oder schauen in das Intranet.

Krankensakramente 

A
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Diese Fortbildung richtet sich an in der Praxis tätige Mitarbeiter/-innen 

und dient dazu, das in der Ausbildung erworbene Wissen zu vertiefen 

bzw. zu aktualisieren. Die Inhalte der Fortbildung umfassen: Warum 

lagern wir?; Üben und Ausprobieren verschiedener Lagerungsarten: 30°-, 

135°-Lagerung, VATI-Lagerungen, Mikrolagerung, Nestchenlagerung.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Mittwoch, den 22.02.2012

	 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referentin: Susanne Stender

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 Mittwoch, den 10.10.2012

	 jeweils 13:45 – 14:45 Uhr	

	 Referent: Thomas Herschel

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1 (Mathilden Hospital),

	 2 (Sankt Vinzenz Hospital)

WEITERE INFOS 	 Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, ein Bett 	

	 und ein OHP für die Fortbildung mit. Die Fort- 

	 bildung findet ab sechs Teilnehmer/-innen statt.

Lagerung 

A
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Nach Feststellung von diversen Untersuchungen und Studien sind etwa 

ein Viertel aller Krankenhauspatienten/-innen in Deutschland mangel­

ernährt, d. h. ihre Nahrungsaufnahme reicht nicht aus, um den Energie- 

und Nährstoffbedarf zu decken. Dabei bestehen große Unterschiede  

zwischen verschiedenen Patientengruppen. Dem Teilnehmer/der Teil­

nehmerin dieser Veranstaltung werden gefährdete Patientengruppen, 

Folgen von Mangelernährung und Therapieoptionen, die im Sankt Vinzenz  

Hospital bestehen, nahegebracht.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referent:

	 Rüdiger Speth

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter 

	 oder schauen in das Intranet.		

Parenterale Ernährung

A
A
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Das erste und besonders wichtige Gespräch mit dem Patienten/der Pati­

entin im Krankenhaus stellt das Pflegeanamnesegespräch dar. Es ist der 

erste längere Kontakt zwischen Pflegeperson und Patient/Patientin und 

bildet eine wichtige Basis für den Aufbau einer therapeutischen Bezie­

hung. Was sind die empfohlenen Rahmenbedingungen? Wie sollte die 

Gesprächsführung beim Pflegeanamnesegespräch ablaufen? Wir finden 

am Beispiel einer Schüleranleitung Antworten zu diesem Thema. 

TERMIN 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Mittwoch, den 04.04.2012

	 13:45 – 14:45 Uhr

	 Referent:

	 Thomas Herschel

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1

Kommunikation im Pflegeanamnesegespräch

A
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Palliative Care

Basierend auf dem Curriculum Palliative Care von M. Kern und  

K. Aurnhammer, werden Fachkenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 

vermittelt, um den vielschichtigen Problemen in der Pflegepraxis zu 

begegnen. Dies beinhaltet u. a. körperliche, psychosoziale, spirituelle, 

kulturelle, ethische und organisatorische Aspekte der Pflege von  

Menschen, die sich im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 

Erkrankung befinden. Dieses Haus ist zertifiziert von der Deutschen 

Gesellschaft für Palliativmedizin (DGP) und dem Deutschen Hospiz- und 

Palliativverband (DHPV).

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Vier Termine im Jahr 

	 jeweils eine Woche

	 Referenten:

	 Jens Albrecht | Kerstin Hoberg-Krumme

	 Maria Palka | Monika Riepe

VERANSTALTER 	 Bildungszentrum

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 18

Weitere Infos 	 Der Kurs findet erst ab einer Teilnehmerzahl 

	 von zehn Personen statt.

Kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die 

	 Kosten betragen 1.250 Euro. Sie können eine  

	 Kostenübernahme im Vorfeld bei der Pflege- 

	 dienstleitung beantragen.

A
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Pflegekomplexmaßnahmenscore (PKMS)

Seit 2010 können Pflegedaten von »hochaufwendigen Patienten« nicht 

nur dokumentiert, sondern auch als Datensätze DRG-wirksam und somit 

zur Abrechnung aufgenommen werden. Dazu hat der Deutsche Pflegerat 

ein Dokumentationssystem entwickelt, in dem Pflegemaßnahmen für 

diese Patienten/-innen entsprechenden Pflegeinterventionen zugeordnet 

und über die Erreichung bestimmter Punktwerte erlösrelevant abgebildet 

werden. In dieser Fortbildung vermitteln wir Ihnen Grundlagen zur Nut­

zung der PKMS-Dokumentation.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Dienstag, den 13.03.2012

	 Dienstag, den 11.09.2012

	 jeweils 14:00 – 16:15 Uhr

	 Referentin:

	 Carola Lönard

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

A
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Praxisanleiter/-innen sind Bindeglied zwischen den Lernorten der Auszubil­

denden und unterstützen die Umsetzung des theoretischen Wissens. Zudem 

leisten sie einen wesentlichen Beitrag in der Begleitung und Einarbeitung 

neuer Mitarbeiter/-innen. Neben dem Erwerb von didaktisch-pädagogischen 

Fähigkeiten zur Wissensvermittlung werden die Teilnehmer/-innen in ihren 

empathischen und kommunikativen Kompetenzen gestärkt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital 
	
	 Ort: Bildungszentrum

	 Termin noch nicht bekannt /ca. 3. Quartal 2012

	 Referenten: Heike Hoffmann und Team

VERANSTALTER 	 Bildungszentrum

ZIELGRUPPE 	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen

	 Altenpfleger/-innen

	 Hebammen/Entbindungspfleger

	 Physiotherapeuten/-innen

	 Operationstechnische Assistenten/-innen

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 20

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter 

	 oder schauen in das Intranet.

kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die 

	 Kosten betragen 895 Euro. Sie können eine  

	 Kostenübernahme im Vorfeld bei der Pflege- 

	 dienstleitung beantragen.

Praxisanleitung

A

A
A

A
A

A
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Die frühzeitige Einleitung der kardiopulmonalen Reanimation bei Herz-

Kreislauf-Stillstand verbessert die Überlebenswahrscheinlichkeit erheb­

lich. Professionelle Hilfeleistung, wie sie vom Pflegepersonal erwartet 

wird, erfordert rasches und zielgerichtetes Handeln. Die notwendigen 

Maßnahmen des »Basic Life Support« entsprechend den Leitlinien des 

European Resuscitation Council (ERC) von 2005 werden in diesen  

Reanimationskursen vermittelt. Neben der Darstellung theoretischer 

Grundlagen stehen praktische Übungen der Herzdruckmassage und der 

Atemspende mit und ohne Hilfsmittel im Vordergrund.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Einmal monatlich

	 Termin noch nicht bekannt

	 Referent:

	 Thomas Neukötter

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 jeden ersten Montag im Monat

	 13:45 – 15:00 Uhr

	 Referenten:

	 Petra Zeisberg 

	 Ralf Juntorius

	 Andreas Lemme

Reanimationsschulung

Fortsetzung u 
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	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 jeden ersten Mittwoch im Monat

	 17:00 – 18:30 Uhr

	 jeden zweiten Mittwoch im Monat

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Referenten:

	 Norbert Monert

	 Bernd Mester

	 Petra Krüger-Drüner

	 Max Krassikov 

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst	

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1

WEITERE INFOS 	 Es werden drei Termine im Jahr als erweiterte 	

	 Schulung angeboten – die genauen Angaben 	

	 dazu finden Sie im Intranet oder können Sie  

	 direkt bei dem Veranstalter erfragen.

Reanimationsschulung  Fortsetzung

A
A
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Diese Fortbildung zur kardiopulmonalen Reanimation richtet sich vor 

allem an Ärzte und Pflegepersonal, die nicht regelmäßig notfallmedizi­

nisch tätig sind. Auch innerklinisch kann jederzeit eine Reanimations­

situation auftreten, die zielgerichtetes Handeln erfordert. Neben den 

grundlegenden Kenntnissen zur Wiederbelebung wird an jedem Termin 

immer ein anderes Schwerpunktthema behandelt. Nach der theore­

tischen Einführung kann in praktischen Übungen das vermittelte Wissen 

angewendet werden.

TERMINE  	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 Mittwoch, den 04.07.2012

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 jeweils 17:00 – 19:00 Uhr

	 Referent:

	 Dr. Peter Kettelhoit

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 3

	 exam. Pflegepersonal: 2

Reanimationsschulung mit erweiterten Maßnahmen
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In dieser praktisch orientierten Fortbildung werden die Teilnehmer/ 

-innen über aktuelle Entwicklungen und Möglichkeiten des Einsatzes  

von ruhigstellenden Verbänden informiert. Praktische Übungen stehen  

im Vordergrund.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum im Personalwohnheim

	 Datum noch nicht bekannt

	 13:30 – 16:30 Uhr

	 Referent: 

	 Mitarbeiter der Firma BSN Medical

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Ärzte aus der Ambulanz und dem OP

	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 3

WEITERE INFOS 	 Die Schulung findet einmal pro Halbjahr statt.

	 Für weitere Informationen, wie z. B. den  

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

A
A

Ruhigstellende Verbände
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Schmerzmessung bei Demenz

Diese Fortbildung richtet sich an in der Praxis tätige Mitarbeiter/-innen 

und dient dazu, das in der Ausbildung erworbene Wissen zu vertiefen 

bzw. zu aktualisieren. Die Inhalte der Fortbildung umfassen: kurze Wie­

derholung des Expertenstandards, Schmerzerhebung bei Demenz und  

bei kognitiv eingeschränkten Patienten/-innen sowie die Vorstellung der 

BESD-Skala.

TERMIN 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Mittwoch, den 06.06.2012

	 13:45 – 14:45 Uhr

	 Referent: 

	 Thomas Herschel

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Pflegepersonal

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1

A



Pflegerische Fortbildungen

108 | Fortbildungsprogramm 2012

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter.

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Oktober 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referenten:

	 Dr. Richard Wojdat

	 Ärzte der Klinik für Frauenheilkunde und 		

	 Geburtshilfe

VERANSTALTER 	 Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

	 Patientinnen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Stillwoche
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In Deutschland werden etwa 40.000 Patienten/-innen im Jahr mit gut­

artigen Erkrankungen strahlentherapeutisch behandelt und diese Indika­

tion ist wie kaum eine andere in der deutschen Radioonkologie seit mehr  

als 100 Jahren verankert. Dennoch bleibt eine internationale Anerken­

nung aus – kritisch wird hier die mangelnde wissenschaftliche Evidenz 

angeführt. Daher sind in den letzten Jahren erhebliche Anstrengungen 

unternommen worden, dieses Problem zu beheben, und neue Evidenz 

konnte gewonnen werden. Diese neuen Erkenntnisse sollen im Rahmen 

des Symposiums vorgestellt und diskutiert werden.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen« 

	 April 2012, Datum noch nicht bekannt

	 09:00 – 17:00 Uhr

	 Referenten: PD Dr. Oliver Micke

	 Dr. Ralph Mücke | Prof. Dr. Ulrich Schäfer

	 Prof. Dr. M. Heinrich Seegschmiedt

	 eingeladene Referenten/-innen

VERANSTALTER 	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen der Klinik

PUNKTE  	 Ärzte: 7 | exam. Pflegepersonal: 7

WEITERE INFOS 	 Der Kurs wird ab einer Mindestteilnehmerzahl 	

	 von zehn Teilnehmer/-innen angeboten. Für  

	 weitere Informationen, wie z. B. den Termin,  

	 wenden Sie sich an den Veranstalter oder  

	 schauen in das Intranet.

1. Bielefelder Symposium Strahlentherapie gut
artiger Erkrankungen – Benign Diseases reloaded

A
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Praktische Aspekte der Strahlentherapie

Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter. 

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum 

	 Einmal im Quartal

	 14:00 – 16:00 Uhr

	 Referenten:

	 PD Dr. Oliver Micke

	 Mitarbeiter/-innen der Klinik

VERANSTALTER 	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen der Klinik

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

A
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Der Expertenstandard »Sturzprophylaxe« in der Pflege hat zum Ziel, 

Stürze und Sturzfolgen zu vermeiden, indem ursächliche Risiken und 

Gefahren erkannt und nach Möglichkeit minimiert werden. Er richtet sich 

an alle Pflegefachkräfte, die Patienten/-innen oder Bewohner/-innen 

entweder in der häuslichen Umgebung oder in einer Einrichtung der sta­

tionären Gesundheitsversorgung oder der Altenhilfe betreuen. Der 

Expertenstandard soll das Bewusstsein auf die professionelle Sturzpro­

phylaxe in der Pflege lenken.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,  

	 Seminarraum »Köln« und/oder »Bremen«

	 Donnerstag, den 29.03.2012

	 Donnerstag, den 08.11.2012

	 jeweils 14:00 – 16:00 Uhr 

	 Referentin:

	 Julia Ahold

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE 	 Pflegepersonal

	 alle Interessierten

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

Expertenstandard »Sturzprophylaxe«

A
A
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In dieser Fortbildung werden unterschiedliche Techniken der Lagerung 

von Apoplex-, Knie- und Hüftpartie (im Bett und im Sitzen) gelernt: 

ökonomisches Arbeiten für das Pflegepersonal beim Transfer des Patienten/

der Patientin im Bett, zum Sitzen an der Bettkante und beim Umsetzen 

in den Stuhl oder in den Stand. Gleichzeitig werden Aspekte beachtet, 

wie die Eigenaktivität des Patienten/der Patientin gefördert werden 

kann.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Station 3, Zimmer 126

	 April und Oktober 2012

	 Datum noch nicht bekannt 

	 ab 14:00 Uhr

	 Referentin: 

	 Birgit Birkners

VERANSTALTER 	 Pflege- und Funktionsdienst

ZIELGRUPPE  	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.

Lagerungs-/Transfertechnik bei Schlaganfallpatienten 
sowie bei Hüft- und Knieendoprothesen

A
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Pflegerische Fortbildungen

Die jährlich stattfindende transfusionsmedizinische Fortbildung wird  

von dem Transfusionsverantwortlichen der Klinik gestaltet. Er gibt  

einen Überblick über die wichtigsten Neuigkeiten und Änderungen des 

Fachgebietes.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum, Erdgeschoss

	 September 2012 

	 Datum/Uhrzeit noch nicht bekannt

	 Referent:

	 Dr. Peter Kettelhoit 

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 1

WEITERE INFOS 	 Zwei inhaltsgleiche Fortbildungen werden im 	

	 September angeboten. Für weitere Informati- 

	 onen, wie z. B. den Termin, wenden Sie sich an  

	 den Veranstalter oder schauen in das Intranet.

Fortbildung Transfusionsmedizin
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Es handelt sich um eine Pflichtveranstaltung für Ärzte und Pflegepersonal, 

deren Neueinstellung nach der letzten stattgefundenen Fortbildungs­

veranstaltung »Transfusionspraxis« erfolgte, sowie um eine Wahlveranstal­

tung für alle interessierten internen und externen Ärzte und Pflegekräfte.

TERMIN 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 114 (großer Saal)

	 Dienstag, den 03.07.2012

	 16:00 – 16:45 Uhr

	 Referentin:

	 Dr. Elke Otting

VERANSTALTER 	 Klinik für Anästhesiologie und operative 

	 Intensivmedizin

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal 

	 niedergelassene Ärzte

PUNKTE  	 Ärzte: 1

	 exam. Pflegepersonal: 1

WEITERE INFOS 	 Für weitere Informationen, wie z. B. den 

	 Termin, wenden Sie sich an den Veranstalter  

	 oder schauen in das Intranet.		

Transfusionspraxis – Vorbereitung und Durchführung  
von Bluttransfusionen

P
P

P
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Pflegerische Fortbildungen

Übergabegespräche gleichen einer »Nahtstelle«, die sich erst durch das 

geregelte Zusammentreffen von Vertreter/-innen der abgehenden und 

der ankommenden Schicht bilden kann. Damit diese Aufgabe von den 

verantwortlichen Pflegekräften auch tatsächlich reibungslos und profes­

sionell erfüllt wird, sind vielfältige Fertigkeiten erforderlich, die im Rah­

men dieser Veranstaltung herausgearbeitet und reflektiert werden. The­

matisiert werden sowohl die klassische Übergabe als auch die Übergabe 

am Patientenbett. Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht die Analyse 

von realen Übergabegesprächen; zusätzlich wird das Verhältnis zwischen 

schriftlicher (Pflegedokumentation) und mündlicher Kommunikation auf 

der Grundlage von angeleiteten Übungsaufgaben diskutiert und bearbei­

tet. Die Fortbildung orientiert sich generell am Bedarf von Arbeitsteams 

oder einzelnen Mitarbeiter/-innen und ist zugeschnitten auf mit Lei­

tungsaufgaben betraute Mitarbeiter/-innen des Pflegebereichs (mittleres 

Management). Ziele der zweitägigen Veranstaltung sind die Steigerung 

der Übergabeeffizienz und -präzision, die Gestaltung einer dem jewei­

ligen Praxisfeld angemessenen Übergabekultur und die Formulierung 

von Übergabekriterien.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Freitag, den 23.03.2012 (Teil 1)

	 15:00 – 19:00 Uhr

	 Samstag, den 24.03.2012 (Teil 2)

	 09:00 – 16:30 Uhr

Das Übergabegespräch
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Das Übergabegespräch  Fortsetzung

	 Referenten:

	 Dr. Frank Oberzaucher

	 Kerstin Hoberg-Krumme

VERANSTALTER 	 Bildungszentrum in Kooperation mit der 

	

ZIELGRUPPE 	 Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen

	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen

	 Hebammen/Entbindungspfleger

	 Altenpfleger/-innen

	 Physiotherapeuten/-innen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 12

kosten 	 Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Die Kosten 

	 betragen 490 Euro. Sie können eine Kostenüber-	

	 nahme im Vorfeld bei der Pflegedienstleitung  

	 beantragen.

A
A

A
A

A
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Die folgenden Fort- und Weiterbildungen richten sich überwiegend an  

alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der drei Krankenhäuser Franziskus  

Hospital, Mathilden Hospital und Sankt Vinzenz Hospital. Sie können an 

allen Veranstaltungen teilnehmen – unabhängig davon, in welchem Haus  

sie stattfinden.

Sollten bei den einzelnen Veranstaltungen noch keine genauen Termine 

oder Uhrzeiten stehen, nehmen Sie bitte Kontakt zum angegebenen 

Ansprechpartner auf oder schauen Sie im Intranet nach. Eine Übersicht der 

Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie ab Seite 148.

Bitte melden Sie sich für Veranstaltungen mit beiliegendem Bogen an, 
sofern auf den einzelnen Seiten ein       für Anmeldung hinter der  
Zielgruppe steht. Zudem finden Sie den Anmeldebogen auch im Intranet 

unter: KHO Intranet/Bildungsangebot-Startseite.

Arbeitssicherheit  |  Hygiene | 

Gesundheitsförderung

A



Ob es um Nadelstichverletzungen, Schutzausrüstungen, Infektionsprä­

vention oder den richtigen Umgang mit Gefahrstoffen geht – diese Frage­

stellungen beantworten wir Ihnen in dieser Fortbildung. Ziel dieser 

umfassenden Unterweisung ist es, bekannte Gefahren ins Bewusstsein zu 

rufen und die Mitarbeiter/-innen anzuhalten, tägliche Routinearbeiten 

wie z. B. Blutentnahme, Entsorgungstätigkeiten, Reparaturarbeiten und 

die damit verbundenen Gefahren kritisch zu beleuchten. Zur Auffrischung 

dieses wichtigen Themas laden wir Sie herzlich zu einem Parcours rund 

um den Arbeitsschutz ein. Hier stehen Ihnen die Referenten/Referen­

tinnen für Fragen zum Thema persönlich zur Verfügung. In dieser Pflicht-

fortbildungsreihe wird auch die Transfusionsmedizin berücksichtigt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	� Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

Seminarräume »Köln« und »Bremen«

	 Mittwoch, den 14.03.2012

	 Mittwoch, den 14.11.2012

	 jeweils 12:00 – 15:00 Uhr

	 Referenten:

	� Dr. Wilfried Voss | Dieter Otto

	 Michael Häußer

	 Jürgen Fischer

	 Gerda Pfeiffer

	 Gesa Ontrup

Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

Arbeitssicherheit, Gefahrenstoffe, Biostoffverordnung, 
Transfusionsmedizin, Hygiene, RISKOP
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Fortsetzung u 

P



TERMINE 	 Mathilden Hospital
FORTSETZUNG	

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Donnerstag, den 19.04.2012

	 14:00 – 15:00 Uhr

	 Donnerstag, den 25.10.2012

	 15:00 – 16:00 Uhr

	 Referenten:

	� Bernhard Borgstedt | Eike Schuhknecht 

Dörte Usling

	 Sankt Vinzenz Hospital 

	 Ort: Konferenzraum der Verwaltung

	 Mittwoch, den 09.05.2012

	 Mittwoch, den 24.10.2012

	 jeweils 12:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 14:30 Uhr,

	 16:00 – 16:30 Uhr

	 Referenten:

	� Dr. Andreas Poppe | Christian Kölling  

Dörte Usling

VERANSTALTER 	 Arbeitsschutz/Krankenhaushygiene/

	 Verwaltung/Technik/Qualitätsmanagement

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 1

Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

P
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Arbeitssicherheit, Gefahrenstoffe, Biostoffverordnung,  
Transfusionsmedizin, Hygiene, RISKOP  Fortsetzung

P A
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Insbesondere für die Mitarbeiter/-innen der Reception bedeutet ein 

Brand extreme Situationen. Wir klären auf über Verhalten und Tätig­

keiten bei Alarm, Brand und zeigen Gefahrenfallen auf.

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum der Verwaltung

	 Mittwoch, den 20.06.2012

	 ab 18:00 Uhr

	 Referenten:

	 Mitarbeiter/-innen der  

	 Brandschutzschulungssysteme GbR

VERANSTALTER 	 Verwaltung/Technik

ZIELGRUPPE 	 Mitarbeiter/-innen der Reception

Brandschutzschulung – Reception

P A

P
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Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

Die jährlich stattfindenden Brandschutzschulungen befassen sich  

in diesem Jahr schwerpunktmäßig mit folgenden Themen: Brandschutz-

ordnung des Hauses, brandschutztechnische Einrichtungen, Brand-	

gefahren im Krankenhaus, vorbeugende Maßnahmen des Brandschutzes,  

Brandverhalten von verschiedenen Materialien, Kleinlöschgeräte und 

deren Handhabung. Die praktische Ausbildung wird verstärkt geschult.

TERMINE 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum der Verwaltung

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 9:30 – 11:30 Uhr 

	 11:30 – 13:30 Uhr

	 13:45 – 15:45 Uhr

	 Mittwoch, den 14.03.2012

	 11:30 – 13:30 Uhr 

	 13:45 – 15:45 Uhr

	 16:00 – 18:00 Uhr

	 Montag, den 11.06.2012

	 9:30 – 11:30 Uhr

	 11:30 – 13:30 Uhr 

	 13:45 – 15:45 Uhr

	 Mittwoch, den 20.06.2012

	 13:45 – 15:45 Uhr

	 16:00 – 18:00 Uhr

Brandschutzschulung

Fortsetzung u 

P
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TERMINE 	 Mathilden Hospital
FORTSETZUNG

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Dienstag, den 02.10.2012

	 Dienstag, den 23.10.2012

	 Dienstag, den 06.11.2012

	 Dienstag, den 20.11.2012

	 jeweils 10:30 – 12:30 Uhr 

	 und 13:30 – 15:30 Uhr

	 Referenten:

	 Mitarbeiter/-innen der  

	 Brandschutzschulungssysteme GbR

VERANSTALTER 	 Verwaltung/Technik

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE 	 exam. Pflegepersonal: 2

Brandschutzschulung  Fortsetzung

P A
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Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

Die Anzahl an immunsupprimierten Patienten/-innen im Krankenhaus 

steigt aufgrund zunehmender Therapiemöglichkeiten stetig. Da diese 

Patienten/-innen auch in besonderem Maße infektionsgefährdet sind, 

nehmen die Anforderungen an das medizinische Personal laufend zu. 

Immunsupprimierte Patienten/-innen sind nicht nur durch ärztliches 

und pflegerisches Tun gefährdet, auch Umweltbelastungen wie mangel­

haft abgesicherte Baumaßnahmen in einem Krankenhaus stellen eine 

Gefährdung dar. Der Vortrag soll veranschaulichen, wo überall Gefahren 

für diese Patienten/-innen lauern und wie diesen unter Berücksichtigung 

der verschiedenen Grade der Immunsuppression begegnet werden kann.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Montag, den 05.11.2012

	 16:00 – 17:30 Uhr

	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Dienstag, den 06.11.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Mitarbeitercafeteria

	 Mittwoch, den 07.11.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

Krankenhaushygienische Aspekte bei der Versorgung 
immunsupprimierter Patienten/-innen

Fortsetzung u 



Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

126 | Fortbildungsprogramm 2012

	 Referent:

	 Dr. Wolfgang Gärtner

VERANSTALTER 	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte

	 Pflegepersonal

PUNKTE  	 Ärzte: 2

	 exam. Pflegepersonal: 2

Krankenhaushygienische Aspekte bei der Versorgung  
immunsupprimierter Patienten/-innen  Fortsetzung
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Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

Infektionsprävention durch  
Surveillance nosokomialer Infektionen

Geht es bei Surveillance nosokomialer Infektionen nur um die Ansamm­

lung statistischer Daten oder bringt die Infektionserfassung dem Kranken­

haus auch einen Nutzen? Mit dem Vortrag soll gezeigt werden, dass  

Surveillance keine leidige Beschäftigungstherapie für die Mitarbeiter/ 

-innen darstellt, sondern dass durch Surveillance ein Beitrag zur Senkung 

nosokomialer Infektionen geleistet werden kann. 

TERMINE 	 Mathilden Hospital

	 Ort: Sitzungszimmer 01, Erdgeschoss

	 Montag, den 23.04.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarraum »Köln«

	 Dienstag, den 24.04.2012

	 16:00 – 17:30 Uhr 

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Mitarbeitercafeteria

	 Mittwoch, den 25.04.2012

	 14:00 – 15:30 Uhr

	 Referent: Dr. Wolfgang Gärtner

VERANSTALTER 	 Krankenhaushygiene

ZIELGRUPPE 	 Ärzte | Pflegepersonal

PUNKTE 	 Ärzte: 2 | exam. Pflegepersonal: 2
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Belehrung gemäß § 43 Abs. 1 Nr. 1 Infektionsschutzgesetz Gesundheits­

information für den Umgang mit Lebensmitteln. Diese Veranstaltung 

richtet sich an alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel herstellen, 

behandeln oder in Verkehr bringen, mit ihnen direkt oder indirekt  

über Bedarfsgegenstände, z. B. Geschirr, Besteck und andere Arbeits­

materialien, in Berührung kommen oder in Küchen von Gemeinschafts­

verpflegung tätig sind.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gertrud-Frank-Haus, Schulungsraum

	 Montag, den 23.04.2012

	 Montag, den 08.10.2012

	 Freitag, den 26.10.2012

	 jeweils 14:00 – 15:00 Uhr

	 Referentin:

	 Daniela Aug

VERANSTALTER 	 Küche

ZIELGRUPPE 	 Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel her-

	 stellen, behandeln oder in Verkehr bringen

Infektionsschutz – Küche

A
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Arbeitssicherheit  |  Hygiene | Gesundheitsförderung

Rückengerechtes Arbeiten im Berufsalltag ist sehr wichtig. In dieser  

Weiterbildung geben wir Ihnen zum Beispiel Anregungen, wie Sie den 

Patienten/die Patientin zum Beispiel beim Drehen oder Aufstehen mit 

einbeziehen können, sodass es für Sie rückenschonender ist. Ziel dieser 

Weiterbildung: »Schmerzfrei in den Feierabend.«

TERMIn 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Vinzenz Aktiv

	 Mittwoch, den 07.03.2012

	 14:00 – 16:00 Uhr

	 Referentin: 

	 Birgit Birkners

VERANSTALTER 	 Physiotherapie

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

punkte 	 exam. Pflegepersonal: 2

Rückengerechtes Arbeiten an und mit  
Patienten/-innen

A
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Nähere Informationen zu den Inhalten und/oder thematischen Schwer­

punkten der Veranstaltung erfahren Sie direkt bei dem Veranstalter. 

TERMIN 	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Konferenzraum der Verwaltung

	 Mittwoch, den 26.09.2012

	 ab 18:00 Uhr

	 Referenten:

	 Mitarbeiter/-innen der Firma  

	 Brandschutzschulungssysteme GbR

VERANSTALTER 	 Technik/Verwaltung

ZIELGRUPPE 	 Mitglieder der Einsatzleitung

Sonderschulung »Einsatzleitung im Krankenhaus« – 
Verhalten/Organisation im Alarmierungsfall

A
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Die folgenden Fort- und Weiterbildungen richten sich überwiegend an  

alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der drei Krankenhäuser Franziskus 

Hospital, Mathilden Hospital und Sankt Vinzenz Hospital. Sie können an 

allen Veranstaltungen teilnehmen – unabhängig davon, in welchem Haus  

sie stattfinden.

Sollten bei den einzelnen Veranstaltungen noch keine genauen Termine 

oder Uhrzeiten stehen, nehmen Sie bitte Kontakt zum angegebenen 

Ansprechpartner auf oder schauen Sie im Intranet nach. Eine Übersicht der 

Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie ab Seite 148.

Bitte melden Sie sich für Veranstaltungen mit beiliegendem Bogen an, 
sofern auf den einzelnen Seiten ein       für Anmeldung hinter der  
Zielgruppe steht. Zudem finden Sie den Anmeldebogen auch im Intranet 

unter: KHO Intranet/Bildungsangebot-Startseite.

Verwaltung | EDV 

A



In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns zum Beispiel mit den Fragen: 

Was ist Dienstleistungsqualität? Welche Komponenten sind für die Kunden 

wichtig? Wie setzen wir die Dienstleistungsqualität im Krankenhaus um? 

So kommen wir dem Servicegedanken im Krankenhaus auf die Spur.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum

	 Donnerstag, den 25.10.2012

	 Donnerstag, den 15.11.2012

	 jeweils 14:00 – 15:00 Uhr

	 Referentin:

	 Sabine Mersch

VERANSTALTER 	 Qualitätsmanagement

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 1

VERWALTUNG | EDV

Dienstleistungsqualität im Gesundheitswesen
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A
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In der Fortbildung »Excel 2003 Grundlagen« lernen Sie die allgemeine 

Bedienung und die gängigsten Funktionen des Programms kennen. Mit 

der Tabellenkalkulation Excel lassen sich Berechnungen komfortabel 

durchführen und anschaulich präsentieren. Sie berechnen Excel-Tabellen 

mit Formeln und Funktionen und präsentieren Ihre Daten schließlich in 

Form von Diagrammen. Anhand praxisnaher Beispiele lernen Sie, wie Sie 

Tabellen anlegen, formatieren und drucken können. 

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	� Donnerstag, den 10.05.2012

	 Donnerstag, den 15.11.2012

	 jeweils 09:30 – 12:00 Uhr

	 Referent:

	 Arben Shoshi

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Die genauen Angaben dazu finden Sie im  

	 Intranet. An dieser Schulung können maximal  

	 zehn Personen teilnehmen.

VERWALTUNG | EDV

Excel-Grundlagen 

A



Sie lernen in diesem Grundlagenseminar den sicheren Umgang mit dem 

Internet. Wir erläutern Ihnen die wichtigsten Begriffe, wie zum Beispiel: 

www, E-Mail, Browser, IP, Domain, Suchmaschinen, Google, Favoriten, 

Viren.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	 Donnerstag, den 29.03.2012

	 Donnerstag, den 04.10.2012

	 jeweils 10:00 – 12:00 Uhr

	 Referent:

	 Daniel Schellenberg

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 

	 Die genauen Angaben dazu finden Sie im  

	 Intranet. An dieser Schulung können maximal 	

	 zehn Personen teilnehmen.

VERWALTUNG | EDV

Internet-Grundlagen 
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VERWALTUNG | EDV

Nach Abschluss des Wirtschaftsprüfungsberichtes 2011 wird der Geschäfts­

verlauf für unsere Krankenhäuser jeweils vor Ort ausführlich dargestellt. 

Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung, sozialgesetzliche Rahmenbedin­

gungen sowie vor allem Leistungs- und Qualitätsdaten, die Kosten­

entwicklung, Investitionen und die zukünftige Entwicklung unserer 

Krankenhausgruppe sind Gegenstand dieses etwa einstündigen Referates, 

das gemeinsam von der Geschäftsführung und dem zentralen Rechnungs-

wesen vorbereitet wird.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital, 

	 Seminarräume »Köln« und »Bremen«

	 voraussichtlich März 2012

	 Mathilden Hospital

	 Ort noch nicht bekannt

	 voraussichtlich März 2012

	 Sankt Vinzenz Hospital

	 Ort: Mitarbeitercafeteria

	 voraussichtlich März 2012

	 Referent:

	 Dr. Georg Rüter

VERANSTALTER 	 Geschäftsführung

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

Jahresbericht 2011



In dieser Schulung werden Grundlagenkenntnisse im Umgang und in  

der Verwendung von OTRS anhand von praktischen Beispielen und 

Übungen vermittelt.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	 Donnerstag, den 26.04.2012

	 Freitag, den 02.11.2012

	 jeweils 10:00 – 11:00 Uhr

	 Referent:

	 Bernhard Mainusch

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt 	

	 und bei Bedarf auch häufiger. Die genauen 	

	 Angaben dazu finden Sie im Intranet. An dieser 	

	 Schulung können maximal zehn Personen  

	 teilnehmen.

VERWALTUNG | EDV
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Online Ticket System (OTRS) 

A
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E-Mails verschicken und alle Termine, Kontakte, E-Mails, Aufgaben und 

Notizen an einer Stelle verwalten? Das alles lässt sich mit Outlook-Web- 

Access (OWA) erledigen. Sie werden mit der Arbeitsweise und den 

grundlegenden Funktionen des Programms vertraut und lernen, wie Sie 

OWA auf Ihre individuellen Anforderungen ausrichten.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	 Donnerstag, den 19.04.2012

	 Donnerstag, den 25.10.2012

	 jeweils 10:00 – 12:00 Uhr

	 Referent:

	 Christoph Geilker

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen 

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 	

	 Die genauen Angaben dazu finden Sie im  

	 Intranet. An dieser Schulung können maximal 	

	 zehn Personen teilnehmen.

VERWALTUNG | EDV

Web-Mail-Schulung 

A



VERWALTUNG | EDV
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Ziel der Schulung »Windows Vista Grundlagen für Anwender« ist es,  

Sie mit der grafischen Oberfläche des Betriebssystems vertraut zu 

machen. Sie lernen den Umgang mit Dateien und Ordnern, das sinn- 

volle Organisieren Ihrer Dokumentenablage und das Starten von 

Anwendungsprogrammen.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	 Mittwoch, den 21.03.2012

	 Mittwoch, den 26.09.2012

	 jeweils 10:00 – 12:00 Uhr

	 Referenten:

	 René Melzer

	 Marcin Aslan-Lorenzen

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt 	

	 und bei Bedarf auch häufiger. Die genauen 	

	 Angaben dazu finden Sie im Intranet. An dieser 	

	 Schulung können maximal zehn Personen  

	 teilnehmen.

Windows-Grundlagen 

A
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VERWALTUNG | EDV

Die Schulung »Microsoft Word 2003 Grundlagen« vermittelt Ihnen fun­

dierte Grundkenntnisse im Umgang mit der Textverarbeitung. Sie lernen 

in dieser Schulung das Erfassen, Bearbeiten und Gestalten von Texten. 

Das Layout wird durch Schrift- und Absatzformatierungen gestaltet. 

Gestaltungselemente wie Rahmen, Linien, Schattierungen, Tabellen und 

Grafiken sorgen für einen professionellen Ausdruck Ihres Dokumentes.

TERMINE 	 Franziskus Hospital

	 Ort: Bildungszentrum, Raum B 120

	 Donnerstag, den 03.05.2012

	 Donnerstag, den 08.11.2012

	 jeweils 09:30 – 12:00 Uhr

	 Referent:

	 Hülya Özcinar

VERANSTALTER 	 EDV

ZIELGRUPPE 	 alle Mitarbeiter/-innen 

PUNKTE  	 exam. Pflegepersonal: 2

WEITERE INFOS 	 Diese Schulung findet einmal pro Halbjahr statt. 	

	 Die genauen Angaben dazu finden Sie im  

	 Intranet. An dieser Schulung können maximal 	

	 zehn Personen teilnehmen.

Word-Grundlagen 

A
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Die folgenden Fort- und Weiterbildungen richten sich an Ärzte und Pflege­

personal der unterschiedlichen Fachbereiche der drei Krankenhäuser  

Franziskus Hospital, Mathilden Hospital und Sankt Vinzenz Hospital. 

Insbesondere richten sich diese Veranstaltungen jedoch auch an Patienten/ 

-innen, Angehörige von Patienten/-innen oder Personen, die sich für das 

jeweilige Thema interessieren.

Sollten bei den einzelnen Veranstaltungen noch keine genauen Termine  

oder Uhrzeiten stehen, nehmen Sie bitte Kontakt zum angegebenen 

Ansprechpartner auf oder schauen Sie im Intranet nach. Eine Übersicht der 

Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie ab Seite 148.

Bitte melden Sie sich für Veranstaltungen mit beiliegendem Bogen an, 
sofern auf den einzelnen Seiten ein       für Anmeldung hinter der  
Zielgruppe steht. Zudem finden Sie den Anmeldebogen auch im Intranet 

unter: KHO Intranet/Bildungsangebot-Startseite.

PUblikumsveranstaltungen

A



publikumsveranstaltungen

144 | Fortbildungsprogramm 2012

Erleben Sie Vorträge, Workshops und Fachausstellungen für Betroffene und 

Fachpublikum zu Tinnitus, Hyperakusis, Phonophobie, Morbus Menière und 

Schwerhörigkeit. Spezialisten aus der Medizin, Psychologie, Hörtherapie 

und Hörgeräteakustik sowie Forschung und Selbsthilfe informieren. Die 

Seminare/Workshops für das Fachpublikum finden zusätzlich statt. 

Termine	 Franziskus Hospital und Praxen aus dem 	
	G esundheitszentrum am Franziskus Hospital	
	
	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,

	 Seminarräume »Köln« und »Bremen« 

	 Freitag, den 09.11.2012

	 14:00 – 19:00 Uhr

	 Samstag, den 10.11.2012

	 10:00 Uhr – 17:00 Uhr

	 Sonntag, den 11.11.2012

	 10:00 – 14:00 Uhr

VERANSTALTER 	 Tinnitus-Ambulanz-Bielefeld in Kooperation 

	 mit Gerland Hörgeräte

Zielgruppe	 Betroffene      | Angehörige

	 Interessierte      | Ärzte

	 psychologische Psychotherapeuten

	 zertifizierte Hörtherapeuten

weitere Infos	� Das genaue Programm mit den Referenten wird 

noch im Frühjahr bekannt gegeben – ebenso wie 

die Teilnahmegebühr für das Fachpublikum.

2. Bielefelder Hör- und Tinnitusforum 2012

A
A

A
A

A
A
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publikumsveranstaltungen

Mit Vorträgen über aktuelle Themen rund um Gesundheit und Erkran­

kungen möchten wir Patienten/-innen, medizinische und pflegerische 

Fachkräfte informieren, beraten und individuelle Fragen beantworten. 

Jeden Monat gibt es eine Veranstaltung zu interessanten Gesundheits­

themen, die eine Vielzahl von Patienten/-innen betreffen.

Termine/	 Franziskus Hospital 		  	
THEMEN/	 Ort: Gesundheitszentrum am Franziskus Hospital,
Referenten
	 Seminarräume »Köln« und »Bremen«

	 Mittwoch, den 11.01.2012

	 Strahlentherapie nicht nur bei Krebs, sondern 

	 Hilfe bei schmerzenden Knochen und Gelenken

	 Referent: PD Dr. Oliver Micke

	 Mittwoch, den 08.02.2012

	 Geburt – Spontan oder Kaiserschnitt?

	 Referent: Prof. Dr. Dr. Friedrich Degenhardt

	 Mittwoch, den 14.03.2012

	 Schaufensterkrankheit – Was tun?

	 Referent: PD Dr. Jakub Wiskirchen

	 Mittwoch, den 18.04.2012

	 Die COPD (Chronisch Obstruktive Bronchitis) – 

	 Diagnostik und Therapie

	 Referenten: Dr. Bettina Glunz, PD Dr. Dr. Steffen

Gesundheit persönlich –  
das Franziskus Hospital informiert

Fortsetzung u 
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Termine/ 	 Mittwoch, den 09.05.2012

THEMEN/	 Volksleiden: Wie behandelt man einen Leistenbruch?

Referenten
	 Referent: Prof. Dr. Dr. Martin Fein
FORTSETZUNG

	 Mittwoch, den 13.06.2012

	 Wege aus dem Tumorschmerz: Hilfe und Auswege

	 Referent: Dr. Oliver Kuhlmann

	 Mittwoch, den 11.07.2012

	 Unklare Befunde an der Gebärmutter und 

	 den Eierstöcken

	 Referent: Prof. Dr. Dr. Friedrich Degenhardt

	 Mittwoch, den 12.09.2012

	 Der Bewegungsapparat des Kindes – 

	 Was ist normal, was ist behandlungsbedürftig?

	 Referentin: Dr. Tamara Seidl

	 Mittwoch, den 10.10.2012

	 Thema noch unbekannt

	 Referent: Dr. Andreas Hinkel

	 Mittwoch, den 14.11.2012

	 Thema noch unbekannt

	 Referent: PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer

Zielgruppe	 Betroffene

	 Angehörige

	 Interessierte

	 Ärzte

Gesundheit persönlich – das Franziskus Hospital informiert  Fortsetzung

A
A
A

A
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Julia Ahold	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Berufspädagogin	 Telefon: 0521 589-3723 

Pflege	 julia.ahold@franziskus.de

Dr. Izzettin Akay	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Assistenzarzt	 Viszeral- und Unfallchirurgie 

	 Telefon: 05221 593-80813

	 izzettin.akay@mathilden-hospital.de

Jens Albrecht	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Leiter Bildungszentrum,	 Telefon: 0521 589-3700 

Pflegepädagoge	 jens.albrecht@franziskus.de

Dr.  Ayman Al-Qarra	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Assistenzarzt	 Viszeral- und Unfallchirurgie 

	 Telefon: 05221 593-80816

	 ayman.alqarra@mathilden-hospital.de

Dr. Peter Appel	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

FA für Chirurgie u. 	 Viszeral- und Unfallchirurgie

Viszeralchirurgie	 Telefon: 05221 593-203

	 peter.appel@mathilden-hospital.de

Marcin Aslan-Lorenzen	 Franziskus Hospital

EDV 	 Telefon: 0521 589-74608

	 marcin.aslan-lorenzen@franziskus.de

Daniela Aug	 Franziskus Hospital, Küche

Küchenleiterin 	 Telefon: 0521 589-4700

	 kueche@franziskus.de

Birgit Birkners	 Sankt Vinzenz Hospital, Physiotherapie

Physiotherapeutin 	 Telefon: 05242 591-256

	 vera.frerich@sankt-vinzenz.de

Referentinnen und Referenten der Veranstaltungen

Ansprechpartner von A–Z
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Jutta Bolle	 Sankt Vinzenz Hospital

Diätberaterin 	 Telefon: 05242 591-250

	 jutta.bolle@sankt-vinzenz.de 

Thorsten Bollhöfener	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Oberarzt, FA für	 Viszeral- und Unfallchirurgie 

Chirurgie	 Telefon: 05221 593-207

	 thorsten.bollhoefener@mathilden-hospital.de

Prof. Dr. Hans-Georg	 Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Bone	 Klinikum Vest GmbH Knappschaftskrankenhaus

Chefarzt	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer,   

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

Bernhard Borgstedt	 Mathilden Hospital, Technik

Fachkraft für 	 Telefon: 05222 82230

Arbeitssicherheit	 bernhard.borgstedt@mathilden-hospital.de

Dr. Caroline	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für 

Brötling 	 Anästhesiologie und Intensivmedizin

Assistenzärztin, FÄ	 Telefon: 05242 591-648

für Anästhesiologie	 caroline.broetling@sankt-vinzenz.de

Cosmin Despinescu	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Assistenzarzt	 Viszeral- und Unfallchirurgie 

	 Telefon: 05221 593-207

	 cosmin.despinescu@mathilden-hospital.de

Prof. Dr.  Dr. Friedrich 	 Franziskus Hospital, Klinik für Frauenheilkunde

Degenhardt	 und Geburtshilfe, Brustzentrum

Chefarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-1501

Frauenheilkunde 	 frauenklinik@franziskus.de

u. Geburtshilfe

Dr. Wolf Diemer	 Palliativzentrums am Ev. Krankenhaus Herne,

Leitung	 Innere Medizin

	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer,   

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de
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Prof. Dr. Leopold	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer, Franziskus 

Eberhart	 Hospital, Klinik für Anästhesiologie und

	 operative Intensivmedizin

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

Dr. Gunnar	 Klinik für Anästhesiologie und operative 

Elke	 Intensivmedizin, Universitätsklinikum 

	 Schleswig-Holstein Campus Kiel 

	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer,   

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

Dr. Michael Fantini	 Krankenhaus Lübbecke

Ärztlicher Direktor 	 Telefon: 05741 35-1700

	 michael.fantini@krankenhaus-luebbecke.de

Prof. Dr. Dr. Martin Fein	 Franziskus Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Chefarzt, FA für 	 Viszeral- und Gefäßchirurgie

Chirurgie u.	 Telefon: 0521 589-1901

Viszeralchirurgie	 martin.fein@franziskus.de

Jürgen Fischer	 Franziskus Hospital, Hygiene

Hygienefachkraft i. W. 	 Telefon: 0521 589-73200

	 juergen.fischer@franziskus.de 

Dr. Wolfgang Gärtner	 über Gerda Pfeiffer 

Hygieniker	 Franziskus Hospital, Hygiene  

 	 Telefon: 0521 589-73200

	 gerda.pfeiffer@franziskus.de

Christoph Geilker	 Franziskus Hospital

EDV 	 Telefon: 0521 589-74602

	 christoph.geilker@franziskus.de 

Dr. Claudia Gerlach	 Mathilden Hospital, Klinik für Frauenheilkunde

Oberärztin, FA für 	 Telefon: 05221 593-80222

Frauenheilkunde	 claudia.gerlach@mathilden-hospital.de 

u. Geburtshilfe
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Dr. Mechthild	 über Jens Albrecht, Franziskus Hospital, 

Gesmann 	 Bildungszentrum

Niedergelassene	 Telefon: 0521 589-3700

Internistin, psychosom.	 jens.albrecht@franziskus.de 

Schmerztherapie

Dr. Bettina Glunz	 über: Franziskus Hospital, Klinik für

	 Allgemeine Innere Medizin

	 Telefon: 0521 589-1101

Sven Haas	 Telefon: 0721 6236355

Systemischer Berater  	 buero@in-reichweite.de

und Arbeitsorganisator	

Michael Häußer	 Franziskus Hospital, Logistik

Gefahrstoffbeauftragter 	 Telefon: 0521 589-74310

	 michael.haeusser@franziskus.de 

Dr. Kathrin	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für 

Hartjen-Wagemannn 	 Anästhesiologie und Intensivmedizin

Oberärztin, FÄ für	 Telefon: 05242 591-634

Anästhesiologie	 kathrin.hartjen@sankt-vinzenz.de 

Uwe Hebrock	 Mathilden Hospital, Station 2c  

Abteilungsleitung	 Telefon: 05221 593-363

Station 2c, Algesiolog.	 uwe.hebrock@mathilden-hospital.de

Fachassistent

Thomas Herschel	 Mathilden Hospital, Station 1a

Stellvertr. Abteilungs-	 Telefon: 05221 593-358

leitung, Algesiolog. 	 thomas.herschel@mathilden-hospital.de 

Fachassistent

Dr. Ludwig Herz	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für 		

Oberarzt, FA für	 Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Anästhesiologie 	 Telefon: 05242 591-643

	 ludwig.herz@sankt-vinzenz.de 

Dr. Andreas Hinkel	 Franziskus Hospital, Klinik für Urologie

Chefarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-1401

Urologie	 urologie@franziskus.de
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Kerstin 	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Hoberg-Krumme	 Telefon: 0521 589-3724

BSc Public Health, 	 kerstin.hoberg@franziskus.de

Coach

Heike Hoffmann	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Berufspäd. Pflege	 Telefon: 0521 589-3722

	 heike.hoffmann@franziskus.de

Josef Holtkotte	 St. Jodokus Bielefeld

Pfarrer	 Telefon: 0521 61326

 	 info@stjodokus.de

Dorothea Hütter	 über Jens Albrecht, Franziskus Hospital,

Motologin	 Bildungszentrum

 	 Telefon: 0521 589-3700 

	 jens.albrecht@franziskus.de 

Prof. Dr. Matthias 	 Schmerzambulanz der Med. Hochschule Hannover 	

Karst	 über Jens Albrecht, Franziskus Hospital,

Leitung, FA für 	 Bildungszentrum

Anästhesiologie u.	 Telefon: 0521 589-3700 

spez. Schmerztherapie	 jens.albrecht@franziskus.de 

Doris Kaup	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für 

FÄ für Anästhesiologie	 Anästhesiologie und Intensivmedizin

	 Telefon: 05242 591-671

 	 doris.kaup@sankt-vinzenz.de

Prof. Dr. Jörg	 über Dr. Richard Wojdat, Mathilden Hospital, 

Keckstein	 Klinik für Frauenheilkunde

	 Telefon: 05221 593-217

	 richard.wojdat@mathilden-hospital.de

Klaus Kerkmann 	 über Siegmund Neu, Pflegedienstleitung

Medizinproduktberater	 Sankt Vinzenz Hospital, Pflegedienst

BSN medical GmbH	 Telefon: 05242 591-202

	 siegmund.neu@sankt-vinzenz.de
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Prof. Dr. Paul	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer, Franziskus 

Kessler	 Hospital, Klinik für Anästhesiologie und

	 operative Intensivmedizin

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

Dr. Peter Kettelhoit	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für Anästhesie 	

Chefarzt, FA für	 und Intensivmedizin

Anästhesiologie	 Telefon: 05242 591-276

	 peter.kettelhoit@sankt-vinzenz.de

Dr. Jens Kind	 Sankt Vinzenz Hospital, Klinik für 		

Oberarzt, FA für	 Unfallchirurgie und Orthopädie

Chirurgie u. 	 Telefon: 05242 591-416

Unfallchirurgie	 j.kind@sankt-vinzenz.de 

Christian Kölling	 Sankt Vinzenz Hospital, Station 3

Gefahrstoffbeauftragter 	 Telefon: 05242 591-232

	 christian.koelling@sankt-vinzenz.de 

Britta Kohlmeier	 Franziskus Hospital, Ambulanz

Wundmanagerin 	 Telefon: 0521 589-74490

	 britta.kohlmeier@franziskus.de 

Max Krassikov	 Sankt Vinzenz Hospital, Intensivstation

Fachgesundheits- und 	 Telefon: 05252 591-283

Krankenpfleger für 	 max.krassikov@sankt-vinzenz.de

Intensivpflege und 

Anästhesie

Petra Krüger-Drüner	 Sankt Vinzenz Hospital, Intensivstation

Fachgesundheits- und 	 Telefon: 05252 591-283

Krankenpflegerin für 	 max.krassikov@sankt-vinzenz.de

Intensivpflege und 

Anästhesie

Dr. Claudius	 Franziskus Hospital, Klinik für Anästhesiologie

Kruse	 und operative Intensivmedizin 	

Oberarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-71608

Anästhesiologie u.	 claudius.kruse@franziskus.de

Intensivmedizin
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Dr. Oliver Kuhlmann	 Franziskus Hospital, Klinik für Hämatologie, 

Oberarzt, FA für  	 Onkologie und Immunologie

Innere Medizin	 Telefon: 0521 589-1207

 	 oliver.kuhlmann@franziskus.de

Ina Kwast	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Assistenzärztin	 Viszeral- und Unfallchirurgie

	 Telefon: 05221 593-80282

	 ina.kwast@mathilden-hospital.de

Carola Lönard	 Franziskus Hospital, Klinik für Urologie 

Case-Managerin 	 Telefon: 0521 589-71477

	 carola.loenard@franziskus.de

Bernhard Mainusch	 Franziskus Hospital

EDV 	 Telefon: 0521 589-74605 

	 bernhard.mainusch@franziskus.de

PD Dr. Winfried	 Schmerzambulanz an der Klinik für 

Meissner	 Anästhesiologie und Intensivtherapie 

Leitung	 am Universitätsklinikum Jena

	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer,   

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

René Melzer	 Franziskus Hospital

EDV 	 Telefon: 0521 589-74609 

	 rene.melzer@franziskus.de

Sabine Mersch	 Mathilden Hospital

QMB 	 Telefon: 05221 593-147 

	 sabine.mersch@mathilden-hospital.de

Bernd Mester	 Sankt Vinzenz Hospital, Intensivstation und

Bereichsleitung	 OP-Zentrum

OP-Intensivzentrum	 Telefon: 05252 591-283

 	 bernd.mester@sankt-vinzenz.de
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PD Dr. Oliver Micke	 Franziskus Hospital, Klinik für Strahlentherapie 

Chefarzt, FA für 	 und Radioonkologie

Strahlentherapie	 Telefon: 0521 589-1801

	 oliver.micke@franziskus.de

Dr. Florin Mirescu	 Franziskus Hospital, Klinik für Anästhesiologie 

Oberarzt, FA für	 und operative Intensivmedizin

Anästhesiologie	 Telefon: 0521 589-1601

	 florin.mirescu@franziskus.de

Dr. Hendric 	 über Jens Albrecht, Franziskus Hospital, 

Mittelstaedt	 Bildungszentrum

Oberarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-3700

Anästhesiologie u.	 jens.albrecht@franziskus.de

med. Schmerztherapie

Norbert Monert	 Sankt Vinzenz Hospital, Pflege Anästhesie

Fachgesundheits- und 	 Telefon: 05252 591-551 oder -339

Krankenpfleger für 	 norbert.monert@sankt-vinzenz.de

Intensivpflege und 

Anästhesie

Dr. Patrick	 über PD Dr. Dr. Niels Rahe-Meyer, Franziskus 

Mouret	 Hospital, Klinik für Anästhesiologie und

	 operative Intensivmedizin

	 Telefon: 0521 589-1601

	 anaesthesie@franziskus.de

Dr. Ralph Mücke	 über PD Dr. Oliver Micke, Franziskus Hospital, 

	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

	 Telefon: 0521 589-1801

	 oliver.micke@franziskus.de

Gregor Müller	 Anästhesiepflege und Akutschmerzdienst im 

Stellv. Leitung	 Elisabeth Krankenhaus Köln

	 über Jens Albrecht, Bildungszentrum

	 Telefon: 0521 589-3700

	 jens.albrecht@franziskus.de
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Hans-Günter Nobis	 Median-Klinikum, Bad Salzuflen

Leitender Psychologe	 über Jens Albrecht, Bildungszentrum

	 Telefon: 0521 589-3700

	 jens.albrecht@franziskus.de

Dr. Frank Oberzaucher	 Universität Bielefeld, Fakultät für Soziologie

	 Telefon: 0521 106-4325

	 frank.oberzaucher@uni-bielefeld.de

Gesa Ontrup	 Franziskus Hospital, Geschäftsführung

QMB	 Telefon: 0521 589-79020

	 gesa.ontrup@franziskus.de

Albert Otten	 über Siegmund Neu, Pflegedienstleitung

Medizinproduktberater	 Sankt Vinzenz Hospital, Pflegedienst

BSN medical GmbH	 Telefon: 05242 591-202

	 siegmund.neu@sankt-vinzenz.de

Dr. Elke Otting	 Franziskus Hospital, Klinik für Anästhesiologie 

Oberärztin, FA für 	 und operative Intensivmedizin

Anästhesiologie u.	 Telefon: 0521 589-1601

Intensivmedizin	 anaesthesie@franziskus.de

Heinz-Dieter Otto 	 Franziskus Hospital, Technik

Arbeitssicherheits-	 Telefon: 0521 589-4802

fachkraft	 heinz-dieter.otto@franziskus.de

Huelya Özcinar	 Franziskus Hospital

EDV	 Telefon: 0521 589-74608

	 huelya.oezcinar@franziskus.de

Maria Palka	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Pflegepädagogin, 	 Telefon: 0521 589-3710

Caritaswissenschaftlerin	 maria.palka@franziskus.de

Dr. Jasmina Petridou	 Labor Zentrum Weser

Ltd. Oberärztin 	 Telefon: 0571 79054820

	 jasmina.petridou@klinikum-minden.de
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Gerda Pfeiffer	 Franziskus Hospital, Hygiene

Hygienefachkraft 	 Telefon: 0521 589-73200

	 gerda.pfeiffer@franziskus.de

Dr. Andreas Poppe	 Sankt Vinzenz Hospital, Betriebsarzt		

Arbeitsmediziner	 Telefon: 0172 5252973

	 a.poppe@asz-gmbh.de

Kirsten Preik-Schmidt	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Berufspäd. Pflege,	 Telefon: 0521 589-3700

Pflegetherapeutin	 jens.albrecht@franziskus.de

Palliativ Care i. W.

Antje Pusch	 Franziskus Hospital, Klinik für Anästhesiologie 

FÄ für Anästhesiologie 	 und operative Intensivmedizin

	 Telefon: 0521 589-71142

	 antje.pusch@franziskus.de 

PD Dr. Dr. Niels	 Franziskus Hospital, Klinik für Anästhesiologie

Rahe-Meyer	 und operative Intensivmedizin

Chefarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-1601

Anästhesiologie u.	 anaesthesie@franziskus.de

op. Intensivmedizin

Guido Redeker	 über: Sankt Vinzenz Hospital

Abteilungsleitung 	 Telefon: 05242 591-272

	 guido.redeker@sankt-vinzenz.de

Monika Riepe	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Pflegepädagogin,	 Telefon: 0521 589-3722

Pflegetherapeutin	 monika.riepe@franziskus.de

Palliativ Care i. W.

Dr. Georg Rüter	 Katholische Hospitalvereinigung gem. GmbH, 

Volkswirt	 Geschäftsführung 

	 Telefon: 0521 589-9000

	 geschaeftsfuehrung@franziskus.de
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Prof. Dr. Ulrich	 über PD Dr. Oliver Micke, Franziskus Hospital, 

Schäfer	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

	 Telefon: 0521 589-1801

	 oliver.micke@franziskus.de

Daniel Schellenberg 	 Franziskus Hospital

EDV 	 Telefon: 0521 589-74606

 	 daniel.schellenberg@franziskus.de 

Claudia Schmitz 	 Sankt Vinzenz Hospital, Diabetes-Endokrinologie

Diabetesberaterin 	 Telefon: 05242 591-250

(DDG) 	 claudia.schmitz@sankt-vinzenz.de 

Prof. Dr. 	 über Sekretariat Frauenklinik der Charité Berlin

Achim Schneider	 Telefon: 030 84452591

	 maren.thurow@charite.de

Dr. Rainer	 Sankt Vinzenz Hospital, Medizinische Klinik

Schnippe 	 Telefon: 05242 591-216

Chefarzt, FA für	 rainer.schnippe@sankt-vinzenz.de

Innere Medizin

Eike Schuhknecht	 Mathilden Hospital, Betriebsarzt

Arbeitsmediziner	 Telefon: 02382 91210 oder 0172 2342294

	 e.schuhknecht@asz-gmbh.de

Prof. Dr. M. Heinrich	 über PD Dr. Oliver Micke, Franziskus Hospital, 

Seegschmiedt	 Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie

	 Telefon: 0521 589-1801

	 oliver.micke@franziskus.de

Dr. Tamara Seidl	 Franziskus Hospital, Klinik für Unfallchirurgie, 		

FÄ für Orthopädie u.	 Orthopädie, Wirbelsäulenchirurgie

Kinderorthopädie 	 Telefon: 0521 589-1301

	 tamara.seidl@franziskus.de 

Deisam Shamoo	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Assistenzarzt 	 Viszeral- und Unfallchirurgie

	 Telefon: 05221 598-80814

	 deisam.shamoo@mathilden-hospital.de
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Arben Shoshi	 Franziskus Hospital 

EDV	 Telefon: 0521 589-74600

	 arben.shoshi@franziskus.de 

Ursula Snelting 	 Sankt Vinzenz Hospital, QMB und Diabetes-

QMB	 Endokrinologie

	 Telefon 05242 591-570

	 u.snelting@sankt-vinzenz.de
 

Rüdiger Speth	 über Siegmund Neu, Pflegedienstleitung

Pharmareferent, Baxter 	 Sankt Vinzenz Hospital, Pflegedienst

Deutschland GmbH	 Telefon: 05242 591-202

	 siegmund.neu@sankt-vinzenz.de

PD Dr. Dr. 	 Franziskus Hospital, Klinik für Allgemeine

Martin Steffen	 Innere Medizin

Chefarzt, FA für	 Telefon: 0521 589-1101

Innere Medizin u.	 medklinik1@franziskus.de

Gastroenterologie

Susanne Stender	 Franziskus Hospital, Bildungszentrum

Lehrerin für Pflege-	 Telefon: 0521 589-3722

praxis Kinästhetik, 	 susanne.stender@franziskus.de 

Trainerin

PD Dr. Hans-Heinrich 	 Franziskus Hospital, Klinik für Unfallchirurgie,

Trouillier 	 Orthopädie, Wirbelsäulenchirurgie

Chefarzt, FA für Ortho-	 Telefon: 0521 589-1301

pädie u. Sportmedizin	 chirurgie2@franziskus.de

Ayse Tuna	 Mathilden Hospital, Klinik für Frauenheilkunde

Oberärztin, FÄ für  	 Telefon: 05221 593-80219

Frauenheilkunde u.	 ayse.tuna@mathilden-hospital.de

Geburtshilfe 

Gaby Ungethüm	 Mathilden Hospital, Wundmanagement

Pflegeexpertin Stoma, 	 Telefon: 05221 593-277

Inkontinenz und Wunde	 gabriele.ungethuem@mathilden-hospital.de 
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Dörte Usling	 Sankt Vinzenz Hospital, Hygiene

Hygienefachkraft 	 Telefon: 05242 591-288

	 d.usling@sankt-vinzenz.de

Dr. Wilfried Voss	 Franziskus Hospital, Betriebsarzt

Arbeitsmediziner	 Telefon: 0521 60334
 

Prof. Dr. 	 Franziskus Hospital, Klinik für Hämatologie, 

Hans-Josef Weh	 Onkologie und Immunologie

Chefarzt, FA für 	 Telefon: 0521 589-1201

Innere Medizin u.	 medklinik2@franziskus.de

Onkologie

Dr. Michael Wenzke	 Mathilden Hospital, Klinik für Allgemein-, 

Oberarzt, FA für	 Viszeral- und Unfallchirurgie

Chirurgie	 Telefon: 05221 593-80811

	 michael.wenzke@mathilden-hospital.de

Sven Wernecke	 über Frank Oberzaucher: Universität Bielefeld, 

Kommunikations-	 Fakultät für Soziologie

trainer, Coach,	 Telefon: 0521 106-4325

Schauspieler	 frank.oberzaucher@uni-bielefeld.de

PD Dr. 	 Franziskus Hospital, Klinik für Radiologie und

Jakub Wiskirchen	 Nuklearmedizin

Chefarzt, FA für 	 Telefon: 0521 589-1701

Diagn. Radiologie	 jakub.wiskirchen@franziskus.de

Dr. Richard Wojdat	 Mathilden Hospital, Klinik für Frauenheilkunde

Chefarzt, FA für  	 Telefon: 05221 593-217

Frauenheilkunde u.	 richard.wojdat@mathilden-hospital.de

Geburtshilfe

Petra Zeisberg	 Mathilden Hospital, OP-Abteilung – 

Fachgesundheits- und	 Pflege Anästhesie

Krankenpflegerin für	 Telefon: 05221 593-80260

Intensivpflege und	 (über:) gerd.henke@mathilden-hospital.de

Anästhesie
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